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L Hauptregister :— I. Registre principal — I. Registro principale
• Zürich — Zurich — Zurigo

:

Textilprodukte usw.-— 1917. 9. November. Basier & Co.
Aktiengesellschaft in Zürieh (S. H. A. B. Nr.'252 vom'27.'Oktober-1917, Seite 1707).,
Die ausserordentliche Generalversammlung der'Aktionäre vom 29. Oktober.
1917 hat'die Erhöhung des Gesellschaftskapitals um Fr. 1,000,000. beschlossen
und gleichzeitig die Durchführung dieses Beschlusses konstatiert! Das Aktien1
kapital beträgt daher Fr. 2,000,000 (zwei Millionen Franken) und ist eingeteilt •

in 2000 auf den Inhaber lautende, voll einbezahlte Aktien von je Fr. 1000.
Artikel 4 der Statuten wurde demgemäss revidiert. Ferner wurde Artikel 2 der
Statuten revidiert; danaeh bezweekt die Gesellschaft den Handol in Textil-.'
Produkten' aller Art sowie die Beteiligung an Unternehmungen der Textilindu;
strie und ihrer Hilfsindustrien. Sie kann sieh ferner an andern Industrien oder
Handelsgeschäften beteiligen und Immobilien erwerben.

Weberei-Utensilien. — 9. November. Inhaber der Firma M. Flury
in Hombreehtikon ist Matthias Flury, von Schwanden (Kt. Glarus), in Hom-
brechtikon. .Fabrikation von Weberei-Utensilien. Geschäftslokal: Im Gastlig.

9. November. Mechanische Seidenweberei Rüti in-Rüti (S. H. A.'B.-Nr. .100
vom 1. Mai 1917, Seite 709). Die Prokura von Jaeques Kägi ist erloschen.

Vertretungen. — 9. November. Der Inhaber der -Firma Franz Müller-
•Meis in Zürieh 2 (S. H. A. B. Nr. 67 vom 22. März 1915, Seite 373) ist Bürger
von Zürieh.'

; 9. November. In der Firma E. Krauss, vorm. Wilh. Krauss, Zürcher
Kinderwagenfabrik in Zürieh 6 (S. H. A. -B. Nr. 304 vom 4. Dezember 1913, Seite
2133) ist die Prokura von Wilhelm Krauss erloseh'en.

'Metallhandel und technisch esBureau. — 10.-November..
Inhaber der Finna D. Peczenik in Zürieh 8.ist David Peczenik, von Tarnopol
(Galizien), in Zürieh 6. Metallhandel und technisches Bureau. Seefeldstrasse
Nr. 309. • • •

'' Zimmer.eigeschäft und Immobilienverkehr. — 10.
November. Die Firma A. Humm in Affoltern b. Zeh. (S. H. A.,B. Nr. 141 vom
18. Juni 1914, Seite 1054) und damit, die Prokura Fritz Humm, Zimmereigeschäft

und Immobilienverkehr; ist infolge Ver'ziehtes des Inhabers erloschen.
10. November. Verein für. Körperkultur Zürich in Zürich (S. H. A. B.

Nr. 162 vom'13. Juli 1916, Seite 1109). Ernst Lanz lind Theodor Küster sind'
aus dem Vorstand ausgeschieden, deren Unterschriften sind'erlosehen. Es wurden

gewählt: Rudolf Fiseher, Kominis, von Zürieh, in Zürich 3,.als Vizepräsident,

und Fritz Hippenmeyer, Teehniker, von Göttlieben (Kt. Thurgau), in
Zürieh 7, als I.Aktuar. Präsident oder Vizepräsident zeiehnen je mit dem I.
Aktuar oder I. Kassier kollektiv für den Verein.

Reisede,k oration, In n e'ri a r e h i t e k t u r usw. — 10. Novem-.
her. Die Firma Franz Stübinger in Zürieh 8 (S. II. A. B. Nr. 60 vom 13. März
1917, Seite 414),'Reisedekoration, Innenarchitektur und Marktverkauf, wird
infolge Konkurses von Amtes wegen gelöscht.'

' '

Korsette, Stoffe und Material. — 10. November. Inhaber der
Firma Ciaire Fischer in Zürich 1 ist Frl. Klara Mathilde Fischer, von Dottiko'n
(Aargau), in' Zürich 6. Korsette, Handel mit. Stoffen und Material. Bahnhof-'
strasse 98.. '. ' "

Baumwollspinnerei, Buntweberei, Giessorei usw. —
10. November. Aktiengesellschaft Blumer & Biedermann (SociGtö Anonyme
Blumer & Biedermann in Freienstein (S. H. A! B. Nr. 41 vom 19.'Fcbruar 1917,
Seite 282). In' ihrer' Generalversammlung -vom 31. Oktober 1917 haben die Ak- •

tionäre eine Revision ihrer Gesellsehaftsstatuten beschlossen.-Den bisher
publizierten Bestimmungen gegenüber' ergeben sieh als Aondeiungen: Zweck der
Gesellschaft ist: a) die Fabrikation von Produkten der Textilbraiieke .und der'
Handel mit s'olehen; b) die Herstellung von Produkten der Metallb'ranche hnd
der Handel mit solehen'. •••••Bern — Berne — Berna

Bureau Bern
1917. 7. November. Der Fürsorgeverein für tuberkulöse Kranke der

Stadt Bern mit Sitz in Bern (S. H.' A. B., Nr. 338 vom 'Tl.' August' 1906,-Seite
1349), hat an der Generalversammlung vom 25. Juni 1917 die Streichung'des
Vereins im Handelsregister beschlössen.

7. November.-Am-24. Juni 1917 wurde in Ölten .unter dem Namen .Ver¬
band schweizerischer Pferdehändler eine Genossenschaft gegründet.
Diese Genossenschaft hat den Zweek, unter Ausschluss eines)direkten
Geschäftsgewinnes: 1. Wahrung.der gemeinsamen Berufsinteressen, Verteidigung
der Geschäftsinteressen sämtlicher Mitglieder. 2. Förderung beruflieher
Bildung und des beruflichen Ansehens. 3. Förderung freundschaftlicher
Beziehungen unter den Mitgliedern. 4. Rechtsverbeiständung der Mitglieder. Die
persönliehe Haftung der, Genossenschafter ist ausgeschlossen. Der Sitz der.
Genossenschaft ist in B er n..Mitglied des Verbandes können nur solche
Firmen oder Einzelpersonen sein, welche in der Schweiz berufsmässig den Pferde-'

handel betreiben oder Reitinstitute besitzen und die in bürgerlichen-Ehren und'
Rechten stehen. Die Aufnahme in die' Genössensehaft - geschieht auf Grund
schriftlicher Anmeldung. durch den Vorstand, wobei-bei Abweisung binnen
14 Tagen die .Berufung an' die Generalversammlung erfolgen kann. Der

Austritt erfolgt naeli' vierteljähriger Kündigung durch eingeschriebenen Brief auf
:Ende eines. Kalenderjahres. Mitglieder,' die gröblich dem Verban'dszwecke
entgegen bändeln oder ihre Mitgliedschaftspflichten nicht erfüllen, können vom
Vorstande ausgeschlossen' werden; es steht ihnen das Recht des Rekurses an
die Generalversammlung zu. Die Mitgliedschaft geht durch Verlust der'bürgerliehen

Ehrenrechte unter. Beim Tode eines Mitgliedes geht dio Mitgliedschaft
auf die Erben über. Ausscheidende oder ausgeschlossene Mitglieder haben kein
Anreelit auf das Vermögen der Genossensehaft. Der Jahresbeitrag ist' auf
Fr! 25' angesetzt. Dazu .ist ein Eintrittsgeld von' Fr. 25 zu leisten,' das' sieli

.drei'Monate n'aeh der Gründung auf-Fr; 50 erhöht. Firmen, die mehrere aktive
Teilhaber besitzen, haben für jeden einzelnen-Eintrittsgeld und Jahresbeitrag'
zu entrichten; Die Organe der Genossenschaft sind: Die Generalversammlung,
der Vorstand und die Rechnungsrevisoren: Der Vorstand,'bestehend aus Präsident,

Sekretär,. der zugleich Vizepräsident ist, Kassier und vier Beisitzern,
wivd von der Generalversammlung gewählt und hat eine 'Amtsdauer von zwei
Jahren. Die reehtsverbindliehe Unterschrift -.für .die Genossensehaft führen
Präsident und Sekretär kollektiv. Der Vorstand wurde, aus folgenden Personen
besteht: .Präsident: Rene Lob, Pferdehändler, von Donatyre bei Avenehes, in
Bern; Sekretär: Dr. Hermann Wirz,'Advokat, von Basel und von Thurnen, in
Basel; Kassier: Fürsprech Leopold Wyler, von und in Bern; Beisitzer: Andreas
Zindel-Badrutt, Pferdehändler, von und; in Maienfeld; Isidor Büekel,
Pferdehändler, von und in Buehs; Oskar von Gunten; Pferdehändler,- von Sigriswil
(Kt.' Bern),' in Faoug; Paul Levaillant, Pferdehändler,. von Vugelles (Kt.
Wäadt), wohnhaft daselbst'. Die Geschäftsstelle befindet sich bei Fürsprech
Leopold Wyler, Marktgasse 24, in Bern.-,

8. November. Die Genossenschaft' Privatklinik Engeried, mit Sitz in
Bern (S.-H. A. B. Nr. 21 vom 25. Januar 1907,'Seite 141) hat in ihrer Gene1 '

ralversanimluiig vom'26. Februar 1908 ihre Statuten vom 8. Dezember :1906
" teilweise' revidiert. Ein Mitglied kann'den'Austritt erklären; wenn-es einen
•Naehfolger stellt, der an seiner Stelle.die finanziellen Verpflichtungen über:
•niopht und von der (Generalversammlung als Naehfolger. anerkannt wird. Das
Grundkapital' der"Genossenschaft beträgt mindestens Fr. 50,000 und-wird
eingeteilt in Anteile von Ff. 100 bis Fr. 1000. Auf dem Mobihar und der
Einrichtung des Spitals soweit sie der Genossenschaft* gehören, sind jährlich
10% abzusehreiben. Aus dem Uebersehuss wird zunächst ein'aus' früheren
Reelinungsperioden verbleibendes Betriebsdefizit gedeekt. Sodann werden die
oben'vorgesehenen'Absehreibungen vorgenommen. Der Betriebsüberschuss
wird naeh freiem Ermessen der Generalversammlung verwendet zür Verzin- •

sung der'Anteilscheine,' zür Aeuffnung eines Reservefonds, der höehstens
25% des / Genossenschaftskapitals betragen soll, und zur Verwendung im
Interesse der Genossensehaft. Die Reeknung muss nun jeweilen innert 4
Monaten naeh dem 31. Dezember der Generalversammlung vorgelegt werden.
Tritt ein Mitglied infolge Tod aus; so steht es der Genossenschaft frei, dessen
Erben die Anteilscheine zurückzuzahlen. Der Wert seiner Anteilscheine auf
den Momeut des Austrittes wird gestützt auf die letzten Rechnungsergebnisse
festgestellt. Bis zur Zahlung wird für den Nominalwert der Anteilscheine der
gleiehe Zins wie für diejenigen der bleibenden' Genossensehafter bezahlt. Die
Bestimmungen über Rückzahlung der Anteilseheine bei Ausscheiden dureh
Tod haben keine Anwendung auf den Fall des Austrittes. Der Vorstand
besteht aus dem Präsidenten, Vizepräsidenten und 1 bis 3 weitern Mitgliedern.
Der Präsident oder der Vizepräsident führt gemeinsam mit einem andern
Mitglied des Vorstandes die Unterschrift für die Genossensehaft. Die übrigen
früher publizierten Tatsaehen bleiben. unverändert. Der Vorstand ist zurzeit
wie folgt bestellt: Präsident: Dr. Fritz Steinmann, .Arzt, von Gysenstein, in
Bern; Vizepräsident: Oberstlt. Adolf Gugger,- Redakteur, von und in Bern; •

Sekretär: Dr. Fritz König, Arzt, von Wiggiswil, in Bern; Beisitzer: Dr. Theodor
Studer, Augenarzt, von und in Bern, seit seiner Wahl verstorben und noeh
nieht ersetzt. Das -Gcsehäftsdomizil wird neu verzeigt bei Oberstlt. Adolf Gugger,

Jägerweg Nr. 8. -

8. November.- «Kantonalbank von Bern» in Bern (S. H. A. B. Nr. 250 vom
25. Oktober 1917, Seite 1695, und Verweisungen). Das diese Anstalt betreffende

Gesetz vom 1. Mai 1898 ist durch das Gesetz über die Kantonalbank vom
5. Juli 1914 aufgehoben worden. Dadureh'sind gegenüber den,frühern
Eintragungen folgende Aenderungen zu verzeichnen: Das Grundkapital der Bank
beträgt nunmehr dreissig ;Millionen-Franken. Es kann dureh Beschluss des •

Grossen Rates auf vierzig Millionen erhöht werden. Die Kantonalbank hat den
Zweck, dem Handel, dem Gewerbe, der Indüstrie und der Landwirtschaft des
Kantons zu dienen sowie den Geldverkehr der Staatskasse zu vermitteln. Der
Staat1 haftet für sämtliche Verbindlichkeiten der Kantonalbank. Die Bank führt
die Firma Kantonalbank von Bern (Banque Cantonale de Berne), hat ihren
Hauptsitz in, Bern und unterhält im Kantonsgebiet Filialen und Agenturen.-
Zurzeit bestehen Filialen in St. Immer, Biel, Burgdorf, Thun, Langenthal, Prun-
trut, Münster, Interlaken, Ilerzogenbuehsee und Delsberg. Ihr Gesehäftskreis
wird durch die Befugnis zur Ue.bernahme von Vermögensverwaltungen und
Liquidationen erweitert. Es fallen insbesondere nun in ihren Geschäftskrois:
1. Eröffnung von Krediten; 2. Gewährung von Darlehen und Vorschüssen aller
Art; 3. Diskontierung, Ankauf," Verkauf und Einkassierung von Wechseln,
Handelfieffekten und Coupons auf das In- und Ausland; 4. Vermittlung von
Zahlungen im In- und Ausland; 5. Ankauf und Verkauf solider Wertpapier«
für eigene und fremde Rechnung; 6. Uebemahme und Vermittlung von
Anleihen sowie' Beteiligung an Syndikaten; 7. Aufbewahrung von Wertpapieren
und Wertsaehen sowie Vermietung von Stahlschrankfächern; 8.

Vermögensverwaltungen und Liquidationen. Dureh Dekret, des Grossen Rates; können
der Kantonalbank weitere Gesehäftszwoige .und - besondere Aufgaben
zugewiesen werden. Die.neben' dem eigenen Kapital für den Geschäftsbetrieb nötigen'

Mittel versehafft sich die Kantonalbank dureh Aufnahme.von Geldern in
allen • banküblichen Formen. Die Bank steht unter staatlicher Aufsieht. Die
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Organe der Kantonalbank.sind: Der Bankrat, der Bankausschuss, die Zentral- ;

leitung, das Inspektorat, die Filialkomitees und. Filialleitungen. Organisation
und Wahl des Bankrates sind unverändert. Der Bankausschuss besteht aus
dem Bankpräsidenten, dem Vizepräsidenten; einem Mitglied des Bankrates und
einem Vertreter der Zentralleitung. Die Zenträllcitüng wird einem "oder mehreren

Direktoren übertragen. Das Inspektorat, an Stelle der frühern Kontrolle,-
besteht aus einem oder mehreren Inspektoren und den erforderlichen Kontrol-'
leuren. Die Filialkomi tecs' bestehen aus drei bis fünf vom Regierungsrat zu
wählenden Mitgliedern..Die Leitung der Filialen und der ihnen unterstellten,
Agenturen erfolgt durch die Geschäftsführer. Gegenüber Dritten wird die'.Kan-'
tonalbänk vertreten dureh die mit dem'Recht zur. Unterschrift ausgerüsteten'
Beamten und Angestellten. Die Reserve wird geäufnet bis sie 20 % des
Grundkapitals erreicht. .Die -Zeichnungsbefugnis des verstorbenen Hauptkassiers
Christian Meister ist dahingefallen. Die übrigen publizierten Eintragungen und
die Zeichnungsberechtigungen sind-unverändert. Gesehäftslokal: Bärenplatz 8,
in Bern. •

Wirtschaft. — 8. November. Die Firma Frau Anna Linsmayer geb..
Weigele, gew. Wirtin, in Bern (S: H. A. B. Nr. 362 vom-12. September" 1905,
Seite 1445 und-Verweisung), ist infolge Aufgabe des Geschäftes erlosehen.

• Schweinemetzgerei, — 8. November. Die Firma Gottlieb Scherz,
Sehweinemetzgerei; in Bern (S. H. A. B. Nr. 255 vom'9."September 1898,
Seite 1066), ist infolge Todes des Inhabers erlosehen. •

Schweinemctzgerei: ;— 8. November. Inhaberin der Firma Wwe.
M. Scherz in Bern ist' Witwe Magdalena 'Seherz geb. Trachsel, von Köniz und
Bern,'Schweinemetzgerei, Mctzgergassc-18. '

8. November. Die Finna Carl Hofe'r, Schlossenneister in Bern (S. H. A. B.
Nr. 253 vom 7. September 1898, Seite 1058) ist infolge' Todes des Inhabers
erlosehen.

8. .November. Die Firma Gottlieb Dubach, Metzger in Bern (S.-H. A.B.
Nr. 123 vom 14.-Mai 1908,.Seite 873)-ist infolge Aufgabe des Geschäftes
erlosehen. •

9. November. Inhaber der Firma. Fritz Lüdi, Wirt, Cafd Central in
Bern ist Fritz Lüdi, von • Bolligen, in Bern.. Betrieb des Cafö Central, Ecke
Spitalgasse-Storehengässehen Nr. 23. •

9. November. Die Kommanditgesellschaft unter, der Finna Leinenweberei
Bern Schwöb & C1« (Tissage de Toiles Berne Schwöb & Cie) in Bern (S. H.
A; B. Nr. 14'vomT7. Januar 1912, Seite 89) hat sieh aufgelöst. Die Firma'isb
nach beendigter Liquidation erlosehen.

Restaurant. — 10. November. Inhaber der Finna Jenni Moritz in
Bern ist Moritz Jenni, von Iffwil, in Bern. Betrieb des Restaurant' z. Tiibeli,
Metzgergassc 50.

Bureau Langnau (Bezirk Signau)
9. November. Die Genossensehaft unter der Bezeichnung Käsereigesellschaft

Schupbach, mit Sitz in Sehüpbach, Gemeinde Signau (S. H. A. B. Nr.' 190
vom 12. Dezember 1889, Seite 901, und Nr. 278 vom'27. November 1915, Seite
1588), hat.in ihrer Generalversammlung vom 22. Oktober 1917 an Stelle der
ausgetretenen Johann Schneider alliö'Stueki und Fritz Dreycr gewählt: Als
Präsident (Hüttenmeister): Robert Stcttler," Landwirt," von Eggiwil, im Ried
bei Emmenmatt, Gemeinde Laupcrswil, und als Vizepräsident:.Friedrieh Geiss-
bühler, Landwirt, von Lauperswil, im Huttibuch bei-Sehüpbach.. Der'Präsident
bzw. der Vizepräsident führt kollektiv mit dem,Sekretär Hans Lieehti für die-
Genossenschaft die verbindliehe Unterschrift. ; ;

.Luzern — Lucerne — Lucerna
1917. 8. November. Die Firma Elsenhandlung J. Gehrig in Willisau-

Stadt (S. H. A. B. Nr.-253 vom 12. Oktober 1911, Seite 17Ö1)' ist .infolge
Verkaufs des Geschäfts .und Verzichts des Inhabers erlosehen.

Inhaber der Firma Albin-Glsler, Elsenhandlung in Willisan-Stadt ist
Albin Gisler, von Altdorf (Uri), wohnhaft in Willisau-Stadt. Derselbe hat
Aktiven und Passiven der.erloschenen Firma «Ebenhandlung J. Gehrig»',
.auf 15. Oktober-1917 übernommen.'.Eisenwarenhandlung.

18. August. Die Firma Berndorfer Metallwarenfabrik Arthur Krupp,
Zweigniederlassung in Luzern der gleichnamigen Firma-in'
Berndorf (Nicder-Oesterreieli) (S. H. A. B. Nr, 135 vom 29. Mai 1912,
Seite 936, und dortige Verweisung), wird infolge Erlös'ehens der
Hauptniederlassung dureh Uebergang' an eine Aktiengesellschaft' von Amtes
wegen gestrichen. •

Die Aktiengesellschaft unter der Firma «Berndorfer Metallwarenfabrik
Arthur Krupp A. G.» in Berndorf (Nieder-Oesterreich) (eingetragen im
Handelsregister des' k. k. Kreis- und Handelsgerichts Wr. Neustadt am
19. Juni 1915) hat in Luzern unter, der Firma Berndorfer Metallwarenfabrik
Arthur Krupp A; G.-Niederlage Luzern (Manufacture de Mbtaux de Berndorf
Arthur Krupp SoclMS anonyme Suceursale de Lueerne) eine Zweigniederlassung

erriehtet Zweek'der Gesellschaft ist die Errichtung, der Erwerb
und der Betrieb von Metallwarenfabriken, Berg- und Hüttenwerken,
Walzwerken, die gewerbsmässige Erzeugung und (der gewerbsmässige" Vertrieb
von Waffen- und Munitionsartikeln lind Gegenständen der Kriegs- und
Jagdausrüstung, sowie'die Erzeugung und der Vertrieb der mit der Fabri-:
kation und dem Vertriebe aller'dieser Erzeugnisse zusammenhängenden-
Maschinen,. Apparate lind'Neben- und Hilfsartikel und die Führung der'
sieh hierauf beziehenden oder hiermit im Zusammenhange stehenden-
Geschäfte, insbesondere der in § 2 der Statuten unter.a, h, c und d ange-.
führten Geschäfte. Die Aktiengesellschaft ist auf Grund der in der
konstituierenden Generalversammlung:vom 28. Mai beschlossenen, vom k. k.
österreichisch-ungarisehen Ministerium des Innern mit dem Erlasse vom
30. April 1915 Z 18742 genehmigten Statuten gegründet. Die Dauer der
Gesellschaft ist unbestimmt. Das Gesellsehaftskapital beträgt 30,000,000
Kronen und zerfällt in 75',000 Stück'volleingezahlte und auf den lnhaber
läutende Vorzügsaktion, zu je 200 Kronen und 75,000 Stüek volleingezahlte,
auf den'Inhaber lautende Stammaktien zu je 200 Kronen.. Alle öffent:.
liehen Bekanntmachungen erfolgen-seitens .des Verwaltungsrates dureh die
Einschaltung in-der amtliehen «Wiener Zeitung». Die Firma der Gesell-.
sehaft - wird' in der Weise gezeichnet, dass unter dem. von wem,immer
geschriebenen oder aueh vorgedruckten Firmawortlaut entweder zwei Vcri
waltüngsräte oder' ein Vcrwallüngsrat mit einem-Direktor oder einem
Prokuristen zeiehnen. Die Prokuristen haben ihrer Fertigung einen die.
Prokura andeutenden -Zusatz • beizufügen. .Der ..Vorstand ist der Verw'al-,

tungsrat, welcher aiis mindestens 8 und höchstens 12 Mitgliedern besteht.
Mitglieder des Vcrwaltnngs'rates sindrrHerrenhausmitglied Arthur Krupp, •

in Berndorf; - Arthur von Eseher, Direktor der'Berndorfer Metallwarenfabrik

Arthur Krupp'A. G., in'Berndorf; Exzellenz Dominik Graf Hardegg,,
in-Wien; Finanzrat Ernst Haux, Direktor -der Fried. Krupp A. G.,-. in..
Essen; Rudolf Kleinpeter, .Verwaltu'ngsrat. des Stabilmento Tecnico-Trie-,
stino', in-Wien; Anton Knips, Verwaltungsrat der Eisenwerkc-Aktien-
gesellsehaft Rothau-Neudeek, in Wien; Emanuel Raumann, Direktordcr
ki k. priv. Oesterreiehischen Cr'cdit-Anstält für Handel'und Gewerbe, in
Wien,' und Franz Urbig, Geschäftsinhaber der Direktion, der Diskonto-,
Gesellschaft, in. Berlin; Direktoren sind:' Arthur von Eseher, Fabrik-
direkt or, in' Berndorf: Karl Ahlers, Fabrikdirektor,'in Berlin; Riehard
Hoffmann,'Fabrikdirektor,' in-BeVndorf; -.'Karl Dörflinger, Fabrikdirektor,

in Berndorf, und Hermann Gulden, Fabrikdirektor, in Berndorf.
'Kollektivprokuristen sind: Fritz.A. Klare, in Wien;.Alois-Gasser, .Gustav Klumpp,
Rudolf Nesweda, Adolf Siebeneicher, Öskar.lHebbel, Albert-Gauss,-
Johannes Heinz und ;Fräriz Jonke;' alle in Berndorf. Haüx,' Urbig und
Ahlers.sind deutsehe Reiehsangehörige; die übrigen sind alle österreichische
Staatsbürger. Die Zweigniederlassung Luzern wird.im bcsonde'rn noeh von
einem .'Handelsbevollmäehtigten .im Sinne ..von.Art. 462 O. R. geleitet.
Bureaux und Vcrkaufslokale befinden -sich' .im -.Hause-«Zum Stein»,
Sehwanenplatz Nr. 7.--

' 9. November. Die Firma Th. Müller, Apotheke, Apotheke und
Drogerie; in'Sursee (S. H. A.:B. Nr. 257 vom 9. August 1899, Seite 1036), ist
infolge Verkaufs des Geschäfts und'Verzichts des Inhahers erlosehen.

A'p othc'ke-und Drogerie. — 9. November. Inhaber der Firma
,K. Kathriner in Sursee. ist Karl Kathriner, von Sarnen, in Sursec. Apo-
Iheke und Drogerie.

9. Novemher. Unter der Firma Kleiderfabrik Willisau A. G. bildet, sieh
mit .Sitz, in Willisau und'auf unhestimmte'Dauer eine A k t i e n g e s e 11-
sehaft. Zweek der Gesellschaft ist: a) Ankauf von'Mobilien,
Werkzeugen und Maschinen der Klpiderfabrik von Leo 'Grütcr; b) Erwerb der
ehemaligen W. Surberschen Liegensehaften und der darin stehenden Fabrik-,
Nebengebäuden und Wasserkraft-in Willisau; c) Aushau''der Anlagen zu
einer Fabrik, für Herstellung von Zivilbeklcidung- und "Uniformen und
Handel.in diesen Artikeln. Die Statuten "datieren vom 30. August-1917.
Das Aktienkapital beträgt Fr. 100,000, eingeteilt in 500 auf den Inhaber
lautende unteilbare Aktien zu .Fr. 200. Alle Bekanntmachungen an'die
Aktionäre können durch eingeschriebenen Brief erfolgen(oder dureh'Publi-
kation im Schweiz. Handelsamtsblatt, Luzerner «Vaterland » und «Lüzerrier
Tagblatt». Die .ordentliche Verwaltung und Oberleitung .des Unternehmens
sowie "die Vertretung'der Gesellschaft nach aussen und vor,Gericht werden
einem Verwaltungsrate Überträgen. Derselbe besteht .aus 3—7 (gegenwärtig

3) Mitgliedern, weiehe Aktionäre sein müssen. Der Präsident des
Veiwaltungsratcs vertritt in dessen Namen die Gesellschaft riaeh'aussen
und führt- für dieselhe die rechtsverbindliche Unterschrift mit einem,
weiteren Mitglied oder dem Direktor. Präsident des Verwaltungsrates ist
Leo Hoehstrasser, Rechtsanwalt, von Willisau-Land, in Willisau:Stadt;
Vizepräsident: Gottfried Dubach, Sachwalter,'von Zell, in Hoehdorf, und
Aktuar: -Leo Grüter, Fahrikant, von Wcrthe'nstein, in Meggen.

10. November. Unter dem.Namen Ski-Club Luzern besteht mit Sitz in
Luzern, und auf unbestimmte Dauer ein Verein, welcher die. Hebung
und Förderung des Skis'po'rtes sowie .die Pflege der Kameradschaftlichkeit
bezweckt. Die Statuten datieren vom 17. Oktober 1912, bzw.-8. November
1917, Mitglieder des Vereins können Herren und'Damen mit gutem' Leu-
mürid werden, die das 18. Altcrsjahr erreieht' haben. Aufnähmsgesuche
sind'schriftlich dem Vorstande einzureichen; dieselben müssen von einem
Klübmitglied empfohlen sein. Die Aufnahmen erfolgen an den Klub-
sitzühgen' .dureh Zweidrittelmehrheit der "anwesenden Mitglieder. Das
Eintrittsgeld'beträgt für Herren Fr. 2 und für Damen Fr. 1. Die'Jahresbeiträge

hestimmt die Generalversammlung. Die Mitgliedschaft geht
verloren dureh freiwilligen'Austritt,' Ausschluss und Tod. Austrittsgesuehe
sind dem Vorstande • schriftlieh' einzureichen. Die Auflösung^ des-Klubs
erfolgt dureh einstimmigen Besehluss der Generalversammlung oder wenn

•die Mitgliederzahl unter fünf gesunken ist. Im Falle der Auflösung des
Klubs geht das Klubverrriögen in die'Verwaltung-der Sektion Pilatus des
'S. A. C.'über, zubanden eines sich innert zwei Jahren eventuell-konstituierenden

Klubs mit gleiehem Namen und -ZweekJ ;Nach Ablauf dieser
;Frist-verfällt: es letzterer zu Eigentum. Als:offizielles Publikationsorgan
für- den Verein wird das Korrespondenzblatt des. S. S. V.;erklärt. Die
Organe des Vereins sind: Die Generalversammlung, der Vorstand-und. die
Rcchuungsrcvisoren. Der Vorstand vertritt den Verein naeh aussen; er
hcsteht.aus 7 Mitgliedern undjwird von-der Generalversammlung auf eine
Amtsdauer von einem Jahr gewählt. Der Präsident führt mit dem Aktuar
oder dem Kassier kollektiv die verbindliehe Unterschrift. Präsident ist
Jost Muheim, -Chcfmonteur, von Altdorf; Aktuar: Franz .Meyer,
Bankbeamter, von Buttisholz, und Kassier: Otto. Wilhelm, Bankbeamter,'von
Safe'nwil; alle-wohnhaft in Luzern.-

10. November. Die Firma Fritz Erismann, Geldsehrankbau Luzern in
Luzern (S. H. A. B. Nr. 294 vom -21. November 1910, Seite 1982) ist
infolge Aufgabe des Geschäfts und Verziehts.des-Inhabers erlosehen.

tri _ Uri — ürl
1917. 3. November. Die .Aktiengesellschaft unter der Firma Schweizerische

Draht- & Gummiwerke Altdorf-Uri, mit Sitz in Altdorf (S. H. A.,B. Nr..176
vom. 11. "Juli 1912, Seite 1274, Nr. 304 vom 29. Dezember 1914, Seite 1942,
Nr. 164 vom 17. Juli-1915, Seite 999, Nr. 20 vom 25. Januar 1916, Seite 119,
Nr. 132 vom 7.- Juni,1916, Seite 895) hat.in-den-Generalversammlungen vom
10. März und 30. Juni,1917 ihre Statuten revidiert'und dabei.folgende Aen'de-
rungen der publizierten Tatsachen, getroffen: Die Aktiengesellschaft führt
neben der deutschen folgende fremdsprachlichen Firmabezeichnungen:
Manufacture Suisse de Cäbles et Caoutchouc, Altdorf-Uri (Manufattura Svizzera di
Cavi. e. Caucciü, Altdorf-Uri) (Swiss. Cable & "Rubber Works, Altdorf-Uri).
Das Aktienkapital ist auf den Betrag v'on' Fr.' 1,000,000 (eine Million Franken)
erhöht worden, eingeteilt in 1000 voll'einbezahlte Aktien'von'je.Fr. 1000, die
auf den Inhaber lauten. Die Leitung-der Gesellschaft wird1 einem von der
Generalversammlung gewählten Verwaltungsrate von 5 bis 7 Mitgliedern
übertragen, welcher einen beliebigen Teil seiner Befugnisse einem Aussehuss aus
seiner Mitte oder einzelnen seiner. Mitglieder übertragen kann. Der
Verwaltungsrat bestellt für die Leitung der Geschäfte Direktoren und'Prokuristen iind
bezeichnet diejenigen Personen, welchen die rechtsverbindliche Unterschrift
zusteht, und die Art der Zeichnung.'Für die Gesellschaft'führen die •

rechtsverbindliche Unterschrift:''a)"' in.'Einzclunterschrift: Verwaltüngsrüts'präsi-
dent Fürsprech Carl Huber,' Ständerat, von und" wohnhaft in Altdorf, und
Direktor 'Adolf .Dätwyler,. von Wittwil (Aargau), in' Alfdorf; b) in Kollektiv-
untersehrift als'Prokuristen: Ernst'Ruetschi, von Zürich, wohnhaft in' Altdobf,
und Eduard Bader,' von Äffolter'n bei Zürich, in' Alfdorf.

5. November. Electrochemische'Werke Gurtnellen A.-G. in ' Gurtnellen
(S. H. A. B. Nr. 146 vom 22.Juni 1914, Seite 1086, und'Nr. 216 vom 16. September

.1915, Seite 1261). Die' Unterschriftsberechtigüng • des -Vizepräsidenten des Ver-
•waltungsrates, Hermann Hess-Honegger, ist infolge Ablebens desselben

_

erloschen Als'neugewählter'Vizepräsident führt'Wilhelm Horiegger,-Fabrikant,
von Hinwil, wohnhaft in Wetzikon, init dem Präsidenten/öder Aktuar des Ve'r-

waltungsrates .die' rechtsverbindliche Unterschrift in Kollektivzeiehnung.- Die
>an Alfred Sckmid, von Oberglätt, erteilte Kollektivprokurä ist. erloschen.

Nidwaldcn — Untcrwäld-le-bas —'bnterwaldcn, basso

1917. 10. November. Gesellschaft der Hotels Bueher"Dürrer, Bürgenstock,
Aktiengesellschaft, mit .Sitz in Bürgenstoek (S t a n s.s t a d) :(S. H. A. B.¬

Nr.' 298 vom 3i Dezember 1907, Seite. 2058„ und dortige', Verweisung)'. An
der .Generalversammlung dieser Aktiengesellschaft ybm-21. 'Juli 1917 wurden

die Statuten revidiert. Demnach werden die früher publizierten
Tatsachen zum-Teil dureh folgende Bestimmungen 'ersetzt:-Zweck,der1 Gesell-
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zahlung des Wertes seiner Anteilscheine auf Grund der. Bilanz des
Rechnungsjahres., Ausgeschlossene verlieren alle Ansprüche an die Genossenschaft.
Sämtliehe Mitglieder sind'für die Verbindlichkeiten. der Genossenschaft
persönlich und solidarisch haftbar im Sinne von Art. 689.0. R. Uebor did Ver-
w'endüng'des 'Einnahmenübersehusses, weleher sieh naeh Abzug der Betriebsund

Unterbaltskosteri ergibt," entscheidet auf Berieht und Antrag des
Vorstandes die Hauptversammlung. Für die Berechnung des Gewinnes gelten die
Vorschriften von Art. 656 0. R. Die Organe der Genossenschaft sind: Die
Hauptversammlung, ein Vorstand'von fünf Mitgliedern und zwei Reehnungs-
revisoren. Die rechtsverbindliche Unterschrift führen der Präsident, der Aktuar
und;der Kassier je zu.zweien gemeinsam.'Der. Vorstand setzt sich.folgender-
massen zusammen: Arnold Müller, Zimmermeister, von Stein, Präsident;
Johannes Kern, Sehlossermeister, von Stein, Aktuar; Johann Jakob Meier, Landwirt,

von Hundwil, .Kassier; Johann Jakob Wettmer, Landwirt, von Appenzell,
Beisitzer; Johannes Sturzenegger,. Landwirt, von Herisau,. Beisitzer; alle in
Stein wohnhaft. •

8. November. Aktiengesellschaft unter der Firma Appenzellerbahn-Gesell-
sehaft, mit Sitz in Herisau (S. H. A. B. Nr. 257 .'vom 1. November. 1916, Seite
1663 und dortige Verweisungen). Emil Tanner-Fritseh, Präsident, und Hans
Wetter, Vizepräsident des; Verwaltungsrates, sind aus diesem zurückgetreten.
Ihre Unterschriften fallen dahin. Es sind, gewählt worden: Hans Ruekstulil,
Gemeindehäüptmanh, von Neukirch a. d. Thür, in Herisau, zum Präsidenten

.des Verwaltungsrates, und Dr. med. Otto Diem, von und in Herisau,"zum
Vizepräsidenten. Betriebsdirektor ist nun. Fritz Schuurrenborger, von Winter-
thur, in Herisau; Die rechtsverbindliche Unterschrift für die Gesellschaft führen
der Präsidont und der Vizepräsident des Verwaltungsrates unter sich oder mit
dem Betriebsdirektor je kollektiv zu zweien.

Brunne n m a eh er. — 8. November. Die Firma Konrad Gähler, Brun-
nenmaeher, fn .Herisau (S. H. A. B. Nr. 73 vom 2. April 1891, Seite 301), ist,
infolge Todes des Inhabers, erlöschen;

schaff ist der Betrieb von Hotelunternehmungen sowie die Beteiligung an
solehen. Das Gesellschaftskapital von,Fr. 900,000 'ist eingeteilt in 900
Aktien zu Fr. 1000," auf den Inhaber lautend. Die Bestimmung, wonach
die Aktionäre beim Erwerb verkäuflicher Aktien ein Vorzugsrecht haben,
fällt dahin! Die Bekanntmachungen der Gesellschaft erfolgen im
Schweizerischen Handelsamtsblatte. Die Orgarie der.Gesellschaft sind: Die
Generalversammlung der Aktionäre, der Verwaltungsrat urid die Kontrollstelle.

Der Verwaltungsrat, bestehend •aus'3—5 Mitgliedern (gegenwärtig
4 Mitgliedern), vertritt die Gesellschaft naeh aussen; er bezeichnet
diejenigen Personen, welehe nebst den Verwaltungsratsmitgliedern zur, Führung

der verbindlichen Kolleklivuntersehrift namens der, Gesellschaft
befugt sind. Es zeichnen die verbindliehe Kollektivuntersehrift die
Verwaltungsräte Arnold Bucher, Hotelier, von Kerns,

' in Luzern; Heinrieh
Wirth, Hotelier, von Luzern, in-Rom; Charles Blankart, Bankdirektor,
von Udligenswil, in Luzern, und Emil Hurler, Bankdirektor, von
Scbaffhausen, in Zürieh, je zu

' zweien unter sieh oder, mit dem Pro
kuristen Anton Lagler, Holelbuehhalter, von Unteriberg, wohnhaft in
Luzern". Die Einzeluntersehriften der Verwallungsräte Fritz Bucher, Arnold
Bueher und Heinrieh Wirth sind erlosehen.

10. November. In der Genossensehaft Ersparniskassa Nldwaldeu in
5 t a n s (S. H. A. ß. Nr. 111 vom 15. Mai 1915, Seite 667) sind der'Präsi-

,dent, Aritou von Desehwanden, und der Sekretär, Paul Hess, als'Präsident
und Sekretär zurückgetreten, verbleiben aber als Mitglieder im

Verwaltungsrat. An ihre Stelle wurden gewählt: Als Präsiderit: Theodor
Odermatt, Kreiskommandanl, von und in Buochs, und.als Sekretär: -Franz
Odermatt, Landsehreiber, von Dallenwil, in-Stans, beide schön früher
Mitglieder.des Verwallungsrates.

Zug — Zoug — Zugo
1917. 10. November. Schweiz. Glühlampen-Fabrik A.-G. (Fabrique Suisse

de Lampes ä incandescence S. A.) in Zug (S. H. A. B. Nr. 80 vom 4. April
1916, Seite 541 und dortige Verweisungen). An Stelle des ausgetretenen. Dr.
Osear Weber in Zug wurde.in den Verwaltungsrat gewählt: Hans Uttinger-'
Theileiy Kaufmann, von und in Zug. Die Verwaltungsräte Paul Wyss,-Kaufmann,

von Zug, Karl Staub, Fabrikant, von Menzingen, und.Hans Uttinger-
Teiler, alle wohnhaft in Zug, führen je zu zweien kollektiv die rechtsverbindliche

Unterschrift-für die Gesellschaft:

Basel-Stadt — Bäle-Ville — Basilen-Ciifä
A r m a t u r e n'f a b r i k. — 1917.' 9. November/ Inhaber der Firma

F. Dätwiler-Bächlin in Basel ist Friedrieh Dätwiler, von und in Basel, mit
seiner Ehefrau Bertha geb. Bcäehlin in Gütergemeinschaft lebend. Armaturenfabrik;

Metallgiesserei. Mülkäuserstrasso 96.
• 9. November. Die Aktiengesellschaft unter der Firma «Basler Cliohe-

Fabrik» in Basel (S. H. A. B. Nr. 255 vom 18,'Oktober 1916, Seite 1587) hat
sich-durch Besehluss der Generalversammlung vom 4. Februar 1917 aufgelöst
und tritt in Liquidation. Diese wird unter, der Firma Basler Cliehe-Fabrik in
Liqu. besorgt dureh den Liquidator Henri'Jezler, Kaufmann, von und in Basel,"
mit Einzeluntersekrift: Die' an Hermann Klingemann und Otto Sehniid erteilte
Kollektivprokura ist hiermit erloschen.

9. November. Unter, dem Namen Eisenbahnarbeiterverein Basel besteht
in Basel ein V er'e iri mit'den Zweeken: Weekung und Förderung der Berufs-1
Solidarität,"Reektssehutz, Verbesserung der geistigen und materiellen Interessen"

der,'Vereirismitglieder. Die Vereinsstatuten sind am 29. März 1914 urid
29. April 1917. festgesetzt worden. Der Eintritt in den Verein steht jedem
Eiäenbahnarbeit'er gegen eine' -Eintrittsgebühr von. Fr. 1 frei. Die Aufnahme;
erfolgt dui-'eli die Kommission unter Genehmigung der 'Quaftalversammlurig.
Ferner hat jedes aktive Mitglied einen.Möriatsbeitrag zu leisten, der jeweilen •

von der Generalversammlung festgesetzt wird. Die Passivmitglieder haben
einen Jahresbeitrag von mindestens Fr. 4 zu zahlen. Der Austritt ist bei-der

'Kommission arizuinelden. Der Ausschluss erfolgt auf Antrag- der Kommission
düreli die Qüartalversariinilung,-'wenn ein Mitglied die Interessen des Vereins
wissentlich sehädigt, sieh betrügerischer Handlungen sehuldig maeht oder,
die Beitragspflieht nieht erfüllt. Die Organe des Vereins sind: Der engere
Vorstand, "die Kömrriissiori (Vorstand), der Einzüger, die Revisoren, die
Quartalversammlung, dio Generalversammlung. Die • rechtsverbindliche Unterschrift
für den Verein führt der Präsident öder, der Vizepräsident gemeinsam mit dem
Kassier oder dem Sekretär. Präsident ist - Gustav Wenk-Bieder, Lehrer, von
und in Basel;' Vizepräsident ist-Ulrieh Gutjahr, Eisenbahnarbeiter, von Rohr-'
baeh (Bern), in Basel; Kassier ist Johann'Trösch, Eisenbahnärbeitor, von
Thunstetten (Bern), in Basel; Sekretär ist Karl Studer, Eiseribaknarbeiter, von'Brei-
tenb'aeh (Solotburn), in Basel. Domizil: Lehenmattweg 51.

' K ä s o,- Butter und Eier. — '9. November. Die Firma Ulr. Wyss
Witwe in Basel, Käse-, Butter- und Eierhandlung (S. H. A. B. Nr. 9 vom
12. Januar 1917, Seite 62), erteilt Prokura an Otto Althaus-Wyss, Kaufmann,
von Langnau (Bern),' wohnhaft in Basel.

10. November. Die Firma Rosenapotheke H. Heer in Basel (S. II. A. B.
Nr. 121 vom'10. Mai 1912, Seito 849) ist infolge Todes des Inhabers erlosehen.
Aktiven und Passiven gehen über an die Firma «H. Heer.WwuRoseriapötheke».'•

Inhaberin der Finna H. Heer Wwc Rosenapotheke, in Basel ist Witwe
Mathilde Heer-Weitnauer, von und in Basel. Die Firma übernimmt Aktiven und
Passiven'der erlösehenen Firma «Roseriapotheke H. Heer». Apotheke'.
Fabrikation ehemiseh-phanriazeutiseher Präparate. Rudolfstrasse 2 (Rosenapotheke).

Woll- und Baumwollgewebe. — 10. November. Inhaber der
Firma Riehard Wagner in Basel ist Riehard Wagner-Ktimmieh, von Binningen
(Basellarid), .wohnhaft in Basel. Agentur und Kommission in Woll- und
Baumwollgeweben. Lindenhöfstrasse 20.

Appenzell A.-Rh. — Appen/,cll-Rh. ext. — Appenzell« est.
1917. 8. November. Die bisherige Obstverwertungs-Genossenschaft Stein

App., init Sitz in Stein (S. H. A. B. Nr. -11 vom lö. Januar 1917, Seite 74), hat
sieh dureh Besehluss der Hauptversammlurig vom 25. August 1917 aufgelöst.
Die Firma ist nach durchgeführter Liquidation erlosehen. Aktiven und Passi-
ven gehen über an die neue. «Obstverwertungs-Genossenschaft Stein, App.»,
mit Sitz in,Stein." -

Unter der Firma. Obstverwertungs-Genossenschaft Stein, App. hat sich auf
unbestimmte Zeit; mit .Sitz in Stein (Appenzell), am 25. August 1917 eine
Genossensehaft gegründet, welehe Aktiven und, Passiven der erloschenen Firma
«Obstverwertungs-Genossensehaft Stein, App.» übernimmt und eine rationelle
Obstverwertung bezweckt. Mitglied,der. Genossensehaft kann werden, wer sieh
unter ^Anerkennung der:- Statuten 'einen oder mehrere; Anteilscheine von je
Fr. 50 erwirbt. Ueber Aufnahme neuer Mitglieder entscheidet. der Vorstand.
Je nach der.Höhe des Genossensehaftsvermögens wird Neueintretenden eine
Eintrittsgebühr auferlegt. Die Mitgliedschaft erlischt dureh freiwilligen
Austritt, Tod oder Ausschluss. Es haben jedoeh die Erben eines verstorbenen Mit-
•gliedes das Reeht,-dureh'eine irinnert 3.Monaten abzugebende Erklärung in die
Mitgliedsehaftsreehte und -pfliehteri desselben einzutreten; Jeder Austritt aus
der: Genossenschaft muss spätestens .4 .Möeheri; vor dem Schluss eines
Rechnungsjahres mit Wirkung auf Ende desselben "dem Präsideriten schriftlich
angezeigt werden. Bei freiwilligem Austritt oder Tod eines Genossenschafters
hat'derselbe, bezw. haben seine Rechtsnachfolger nur Anspmeh auf die Riiek-

Sl. Gallen — St-G.all — San Galle

1917. 9. November. Unter der Firma St. Galler Handsehuhfabrik A.-G.
(Fabrique de Gants de St. Gall S. A.) (St. Gall Glove Manufacturing Company Ltd.)
besteht mit Sitz in St. Gallen eine Aktiengesellschaft.von .unbestimmter Dauer.
•Die Statuten .datieren vom 15. Septembor 1917." Zweck der Gesellschaft ist
der Betrieb einer Handsehuhfabrik und der Verkauf ihrer Fabrikate."-Die'Ge¬
sellschaft rist berechtigt, aueh andere verwandtö Fabrikations- und
Handelsunternehmungen in ihren Geschäftsbereich. aufzunehmen. Das, Aktienkapital
beträgt Fr. 250,000, eingeteilt in 500 voll einbezahlte, auf den Inhaber lautende
Aktien zu je nominell Fr. 500. Alio Bekanntmachungen an dio.Aktionäre
erfolgen im Sehweizerisehen'Handelsamtsblatt. So lange der. Aktienbesitz. in
der Hand bekannter Aktionäre feststeht," können Mitteilungen, an die Aktionäre
auch per Chargöbrief erfolgen. Die rechtsverbindliche Unterschrift für dio
Gesellschaft führen einzeln der Präsident des Verwaltungsrates: Nationalrat
Dr. Robert Forrer, Advokat, von Wattwil, in St. Gallen, urid die Delegierten
des Verwaltungsrates: Ernst Reiehenbaeh, Fabrikant, von und in St. Gallen,
und Henry Reiehenbaeh, Fabrikant, von. Hofen (Schaffhausen), in St. Gallen.

Baugo.sehäf,t. — 9..November. Emil Sigrist-Merz, von Winterthur, in
Tablat, und Emilie Merz-Studer, vo'n.und in SL Gallen, haben unter der Firma
Sigrist-Merz & Co. in" St. Gallen eine Kommanditgesellschaft eingegangen,
welche am 1. November 1917 ihren Anfang nahm und diö Aktiven und- Passiven

der Firma «Gsehwend, Sigrist & Co., vormals Baugesehäft Merz & Co.»
in St.j Gallen (S. H. A. R- Nr. 134 vom 27. Mai .1913, Seite 971) übernimmt.
Unbeschränkt haftende]- Gesellsehafter ist Emil Sigrist-Merz; Kommanditärin ist
'Emilie Merz-Studer mit dem. Betrage .von siebzigtaus'erid Franken (Fr. '70,000).
•Baugesehäft. Wassergasse.

Gasthof. — 9. November. Inhaber der Firma Heinrich Egli in
Heerbrugg-Au ist Heinrieh'Egli, von-Hinwil, in Heerbrugg. Gasthof zur Post. Am
Bahnhöf Heerbrugg.

S o 1 n o e t i s Patentverwertung; Düng mittel. — 9. November.

Der Inhaber der Firma A. Kunz-Zillig, mit bisherigem "Domizil in'Gol-
,daeh (S. H. A. B. Nr. 38 vom 16. Februar 1914, Seite 263), hat dasselbe
!so\vie seinen persönlichen Wohnsitz naeh.L an g g a s s o-T a b 1 at-verlegt.
Solnoetis Patentverwertung; Händel in -Düngmitteln.

Gold- und Silber waren. — 9. November. Die Firma H. Mantel,
Fabrikation und Handel in Gold- und Silberwareri, in Lichtensteig (S.'H. Ä: B.
vom.23. Juli 1883, Seite 852),vist infolgo Aufgabe des Geschäftes.erloschen.

9.-Noveinber. Eintragung von Amtes wegen gemäss Art. 26, Abs. 2, der
Verordnung! "über das Handelsregister und. Handelsamtsblatt vom.6. Mai 1890:

'Baugesehäft, S äge r ei, Holzhandlung. — Inhaberin der
Firma :L. Gächter-Kurrer .in Au. ist .Lidia Gäehter, geb. Kurrer, "von Ober-
helfensehwil, in Heerbrugg. Baugesehäft, mechanische Sägerei und Holzhand-^
lung.

'

9. November.. Viehzuehtgenossensehaft Niederhelfenschwil, mit Sitz
daselbst (S. H. A. B. Nr. 43.. vom

' 21. Februar 1916, .Seile'270). An der
.Hauptversammlung vom 14. Oktober 1917 ist eine teilweise Aenderung der
Statuten beschlossen worden.)Mit Bezug auf die bisherigen Publikationen
sind'folgende Aenderungen hervorzuheben: Bei freiwilligem Austritt-öder
sonstigem Verlust der Mitgliedschaft (Xussehliiss vorbehalten) hat der
Ausgetretene öder sein Reehfsnaehfolger keinen .weitem Anspruch an das
Vermögen der Genossenschaft als auf die Rückzahlung seines Geschäftsanteiles,

dessen Wert naeh dem letzten Jahresabsehluss bereebnet wird.
'Ergibt der letzte Jahresabsehluss ein Defizit, so hat das ausgetretene
Mitglied seinen verhältnismässigen Anteil an diesem Defizit zu tragen.
Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft'haftet in erster Linie das
Vermögen derselben, sowie die Mitglieder ^persönlich und .solidarisch bis
zum Betrage von Fr. 200. Die Reehnuug wird jeweilen 'auf den 31.
Dezember abgeschlossen. In. jeder.Rechnung ist die Bilanz und der-Ver-
mögensb'estarid- der Genossensehaft aufzuführen. Der reine Vermögensbestand

ergibt sieh, wenn von der Schätzung der Vermög'ensgegenstände,
wobei die Zuehtstiere zum jeweiligen Sehlachtwerte taxiert werden sollen,-
unter Zureehnung allfälliger Guthaben, die Anleihen und sonstigen Schulden

der Genossensehaft abgezogen werden. Der Vermögenssaldo, geteilt
clurch:die Zahl'der Anteilseheine, ergibt den Wert des einzelnen
Anteilscheines.

Stickereien und Textilwaren. — 9.. November. Der In
baber der'. Firma A. Welshaupt, mit bisherigem Dorriizil iri 'S t. G a 11 e n
(S. H. A. B. Nr. 6 "vom 9. Januar 1917, Seite 42), hat dasselbe sowie seinen
persönlichen Wohnsitz naeh S t. F i d e"n - Tab 1 a t verlegt. Fabrikation
und -Export von Stickereien und Textilwaren; Rehetöbelstrasse) 35.

9, November. Inhaber der Firiia Cari Federer, Sehlosserel in Berneck
ist Carl Federer, von und in-Berne'ek; diese Firma übernimmt die Aktiven
und Passiven der Firma « J. Federer-Hauser's Erben», in Berneek (S. H.
A; B. Nr. 232 vom 9. September 1910, Seite 1591). Bauschlosserei -und
Eisenwarenhandlung; Platz Berneck.

10.Növember. Wasserversörgungs-Korporatlon Unter-Steinach, Genossenschaft,

mit Sitz in Steiriach (S. H. A. B. Nr. 403 vom 14..November 1902,
Seite ,1609). An Stelle von Josef-Ariton'Niedermanri wurde :als Vorstands-
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mitglied und Aktuar gewählt: Anton Bommer, Schlosser, von Wängi
(Thurgau), in Steinach.

Ferggere'i. —.10. November'. Der Inhaber der Firma E.Benz
Förggerei, mit bisherigem.Domizil in W i d n a u (S. H. A. B. Nr. 4 vom
6. Januar 1016, Seite 22), hat dasselbe nach Heerbrugg-Au verlegt.
Der persönliche Wohnsitz des Inhabers ist in Marbach.

10. November. Die Firma Ernst Fausch, Hotel Schweizerhof. Hotel-
btrieb; in Ragaz (S. H. A.B.-Nr. 125 vom 30. Mai. 1914, Seite 932), ist
infolge Aüfgabe des Geschäfts und Wegzugs, aus dem Kanton erloschen.

S c h'i f f 1 i s t i c k er e i. — 10. November. Eintragung von Amtes
Wegefi gemäss Art. 26, Abs. 2, der Verordnung über das Handelsregister
und Händelsamtsblatt vom 6. Mai 1890:

Inhäber der Firma Arnold Weder in Diepoldsau ist Arnold Weder,
de§ Andreas, Zieglers, von nnd in Diepoldsau. Schifflistickerei. *

Hand- und Lorrainestickereien. — 10. November.
Inhaber der Firma Carl Feurer in St. Gallen ist Carl Feurer, von Alt
St. Johänn, in St.-Gallen. Fabrikation in Hand- und Lorrainestickereien;
Rühbergsträsse 15.

Grtnbfinden — Grisons — Grigioni
Viktualien. — 1917. 8. November. Die Firma Jann Hartmann,

Vißtüälienhandlung, in Fideris (S. H. A. B. Nr. 403 vom 3. Dezember 1901,
Seite 1609), ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

10. November. Die Aktiengesellschaft unter dem Namen Vereinigte
Hotels Bergün A. G„ mit Sitz in Bergün (S. H.A. B. Nr. 218 vom 27.
August 1912, Seite 1530), hat in ihrer Generalversammlung vom 11.
Februar 1917 die Statuten revidiert.- Die zur Publikation bestimmten
Tatsachen lauten nunmehr folgendermass'en: Die Firma der Gesellschaft ist
von nun an A. G. Hotel Kurhaus Bergün. Der Sitz der Gesellschaft ist in
Bergün. Die Dauer derselben ist unbestimmt. Die .Gesellschaft bezweckt
den Betrieb des ihr gehörenden Hotels Kurhaus Bergün nebst Dependenz
Piz Aela und den dazu- gehörigen Regressen. Die Gesellschaft kann sich
bei andern Gesellschaften beteiligen und weitere Immobilien erwerben.
Das Aktienkapital beträgt Fr. 75,000 (fühfündsicb'zigtausend Franken)
uhd ist eingeteilt in 500 Stammaktien und 250 Prioritätsaktien von je
Fr. 100. Die Aktien .lauten auf den-Namen. Die für die Aktionäre
rechtsverbindlichen Einladungen .und übrigen Bekanntmachungen erfolgen
dürch Chargdbrief. Als Publikationsorgan ist das Amtsblatt des Kantons
G'räubündön bestimmt Worden. Die rechtsverbindliche Unterschrift namens
delr Gesellschaft führt der Präsident gemeinschaftlich mit einem weiteren
Riitgliede des Verwaltungsrates. Der Verwaltungsrat ist gegenwärtig wie
folgt zusammengesetzt: Präsident: Johann. Peter Schmidt, Kaufmann,
vofi iind in Filisur; weitere Mitglieder: Johann Töndury-Zender, Bankier,1
VÖti .und in Samaden; Dr.'.Victor Cloetta, Advokat, von Bergün, in
St. Moritz; Tobias Branger, Hotelier,' von und in Chur, und Andreas
Gredig, Hotelier, von Davos, in Pontresina.

TcSsiB — Tessin — Tlcino
Ufficio di Locarno

1917.. 9 novembre. .La procura conferita a Battista Pellanda dalla
ditta De Glorgl C. Offlcltia Meccanica in Locarno (F. h. s. di c. 29 gennaio
1917, h° 23, pag. 160), 6 estinta.

Ufficio di Lugano
Farihacia. — 9 novembre. Titolare della ditta S. Morgantl, in

Lugano, 6 Sevcrino Morganti, fu Severino, di Manno, .domiciliato in.Lu^
gano. Farmacia della Stazione.

Ufficio di Mendrisio
Generi alimentär i. — 8 novembre. Titolare della ditta Giussanl

Ugo, in Chiasso, d Ugo Giussani, fu Luigi, da Desio (Italia), domiciliato
in Chiasso. Ncgozio di generi alimentari.

Droghcria, coloniali, vino, ecc. — 9 novembre. ProprieT
tätio della ditta Bertollna Valentino, in Mendrisio, d Valentino Bertolina,
di 'Giuseppe, da St. Nicolö (prov. di Sondrio, Italia), domiciliato a
Mendrisio. Drogheria e coloniali con vendita' di vino e liquori.

Waadt — Vaud — Vand
Bureau de Lausanne

1917. 8 novembre. La socidtd coopdrativo Station de Repos pour le
personnel des administrations föderales aux Mayens de Slon, ayant son siege ä
Lausanne (F. o. s. du c. des 27 aoüt 1909 et 2 avril 1912), est radide d'office
ensuite de faillite. i,

8 novembre. La socidtd anonyme Soeiötö immobilize de la Croix d'Ouchy,
ayant son siege ä Lausanne (F. o. s. du c. du 4 janvier 1913), a, dans son
assembldo gdndrale du 24 juin 1917, modifie ses Statuts. Les modifications
interessant les tiers portent sur les points suivants: Lo capital social est rdduit
do cent cinquante mille francs ä trentc millo francs, divisd cn trentc actions
do mille francs chacuno, nominatives. La soci6t6 est dirigde par un administrates.

Ello est engagde vis-ä-vis dos tiers par la signature seulc de l'admi-
nistratcur. La signature sociale conf6r6e au secretaire Albert Robichon est
6tcinte ct radiec. L'administrateur rcstant est le curd Emmanuel-Stanislas
Dupraz, de Bottens, domicilie ä Lausanne.

Droguerie ot denr6es coloniales. — 9 novembre. Arthur
Matteucci, de Lugano (Tessin), et Emma Amez-Droz, do La Chaux-de-Fonds,
Lo Loclo et Viliiers (Ncuchätcl), domicilids a Lausanne, ont constitud, sous la
raison sociale A. Matteneel & Cie, une soci6t6 en commandite dans laquelle
Arthur Matteucci est associd inddfiniment responsable et Emma Amez-Droz,
commanditaire pour la sommo do quinze millo francs (fr. 15,000). La socidtd a
son sidge ä Lausanne et a commencd le Ier novembre 1917. La procuration

est confdrdo ä l'associdc commanditaire Emma Amez-Droz. Droguerie et
denrdes coloniales en gros; Avenue du Ldman 20.

Wallis — Valals — Vallese
Bureau de Si-Maurice

Fabrique de carton ct papier. — 1917. 10 novembre. La socidtd
en commandite par actions «Ulr. Scbelling Sc Cie», ä Vouvry (F. o. s.

du c. du 18 septembre 1897, n° 237, page 973), a, dans son assemblde
gdndrale extraordinaire du 20 juin 1917, revisd ses Statuts. La duree de
la socidtd est illimitde. La raison sociale actuelle a dtd changdc en celle
de Ulr. Schelllng & Cie, socidtd en commandite par actions. Les autres modifications

apportdes aux Statuts ne touchent pas les faits publids dans la
Fcuille officielle. suisse du commerce.

Bureau de Sion
10 novembre. La Socidtd anonyme des Carrldres de Quartz ä Chlppls

(Aktiengesellschaft Quarzwerke Chlppls), ä Chippis (F. o. s. du c. du
27 juin 1916, n° 148, page 1019), a', dans son assemblde gdndrale du
13 octobrc 1917, remplacd, comme membre du conseil d'administration,
Gaspard Wuest, avocat, ä Zurich,, par Samuel Fuchs, ndgociant, origi-
naire de Neuenegg (Berne), domicilid ä Lausanne. Le conseil est ainsi

•composd comme suit: Conrad Liechti, ingenieur, ä'Dietikon, president,*
Samuel Fuch's, ndgociant, ä Lausanne, vice-president; Hans Gottschall,
directeur de'banque, ä Sierre,'secretaire.' Le conseil d'administration a
ddcidd que dordnavant la socidte sera engagde.par la signature collective
du 'prdsident avec un second membre du conseil. d'administration. La
signature individuelle du directeur Liechti et les signatures collectives
de Wuest, Gottschall et Liechti sont radiees.

Beoenbwg — NeucMlel — Heueh&tel
Bureau de Boudrg

1917. 2 novembre. La Socidtd de consommatlon de Corcelles-Cormon-
dröche et Peseux, societe anonyme ayant son sidge ä Corcelles
(F. o.s.duc. du 13 janvier 1916, page 56), a, dans son assemblde gdndrale

extraordinaire du 17 septembre 1917, adoptd des nouveaux Statuts
qui remplacent et abrogent les anciens Statuts. Les convocations aux
assembldes gendrales ont lieu au moyen de cartes personnelles recomman-
ddes adressdes ä chaque actionnaire. II n'est pas apportd d'autres modifications

aux faits dejä publids. Ont qualitd actuellement pour engager la
socidte: a) Ldon Latour, inspecteur scolaire, de Mötiers, ä Corcelles, et
Alfred Grandjean, ancien instituteur, de La Sagne, ä Peseux, le premier
en sa qualile de presideut et .le second en sa qualitd.de secrdtaire du
conseil d'administration, lesquels agissent collectivement; b) Paul-Alexandre

Colin,_ de Corcelles-Cormondrdche, ä Corcelles, gdrant de la socidtd,
qui a la signature individuelle. Bureaux: Corcelles, Grand'Rue n°42bis.

9 novembre. La Boulangerie par actions de Colombier, socidtd
anonyme ayant son sidge ä Colombier (F. o. s, du c. du 24 fdvrier 1911,
n° 49), fait inscrire que le vice-president du-conseil d'administration est
actuellement Henri-Edouard ChaDle, architecte, de - et ä Colombier, en
remplacement de Jämes Montandon, ddcede.

Bureau de La Chaux-de-Fonds
Cuirs. — 5.novembre. Le chef de la maison J. Andrdola, ä La

Chaux-de-Fonds, est Joseph-'Attilib Andrdola, originaire de Valfurva (prov.
de Sondrio, Italie), domicilid h La Chaux-de-Fonds. Cuirs; Rue de la
Balance n° .14.

Fraises, machines ä arrondir, etc., etc. — 9 novembre.
Georges-Auguste Bahon-Bianclii et dame-Marie-Caroline Bahon-Bianchi,
tous deux originaires de La Chaux-de-Fonds ct y domicilids, ont constitud
ä La Chaux-de-Fends, sous lä raison sociale G. et M. Bahon-Bianchi, une

socidtd en nom collectif ayant commencd le Ier mai 1897. Fraises,
machines ä arrondir, tours ä pivoter et petits outils d'horlogerie; Rue de
la Balance n° 3.

Genf — Geneve — Ginevra
1917. 8 novembre. Aux termes d'acte re$u par Me Eugene Moriaud, no-

taire, ä Geneve, le 2 novembre 1917, il a dtd formd, sous la ddnomination de
Socidtd Immobiliere St. Jean-Beulet, une socidte anonyme ayant son
siege ä Grange-Bonnet, commune deChdne-Bougeries,et ayant
pour objet toutes opdrations immobilieres, notamment l'achat, la construction,
Sexploitation et la vente ou l'dchange d'immeubles et terrains sis dans le
Canton de Gendve. La durde de la socidtd est inddterminde. Le capital social
est de mille cinq cents francs (fr. 1500), divisd en 15 actions de 100 francs
chacune, au porteur. Les publications de la societd ont lieu dans la Feuille
d'avis officielle du Canton de Gendve. .La socidtd est administrde par un
conseil d'administration composd de un ä trois membres; eile est valablement
engagde vis-ä-vis des tiers par la signature de la majoritd des ädministrateurs
ou do l'un d'eux spdcialement ddldgud. L'administration est actuellement con-

-fide" ä un seuTadministrateur en la personhe de Samuel Pasteur, de Collönge-
BeUefive, employd de commerce, demeurant a Gaillaid-(Haute-Savoiol.

8 novembre. La Soeiötö Immobilidre Chemin Vert-Eeole, societd anonyme
• dtablie aux Eaux-Yives (F. o. s. du c..du 10 fdvrier-1906. page 211), a,
dans son assemblde gdndrale du 18 octobre -1917, modifid ses Statuts en ce
sens que son capital social a dtd reduit de fr. 77,000 ä trente mille huit cents
francs (fr. 30,800), par la rdduction du montänt de chacune des 154 actions
.formant le capital de fr. 500 ä fr. 200; qu'elle est administrde par un conseil
d'administration composd de 1 ä 3 membres (au licu de 3 ä 5) et que pour les
actes ä passer ou les signatures ä donner, la socidtd est valablement engagee
par la signature du prdsident du-conseil d'administration. Les administrateurs
Louis Wanner ct Jacques-Pierre Gamboni, ddeddes, sont radids. Ldon Bovy,
architects, de Gendve, domicilid ä Plainpalais, reste seul administrateur, prdsident

du conseil. Siege social: Rue du 31 Decembre, 65.

8 novembre. La Socidtd Immobilidre de 1'Avenue Pictet de Roehemont,
socidtd anonyme dtablie aux Eaux-Vives (F. o. s. due. du 10 fevrier 1906,
page 211), a, dans son assemblde gdndrale du 18 octobre 1917, modifie ses
Statuts en ce sens qu'elle est administrde par un conseil d'administration composd

de 1 k 3 membres (au lieu de 3 ä 5), et que pour les actes ä passer ou les
signatures ä donncr, la socidtd est valablement cngagde par la signature du
prdsident du conseil d'administration. Les administrateurs Louis Wanner et
Jacques-Pierre Gamboni, ddcedds, et Ldon Bovy, demissionnaire, sont radies.
Victor Olivet, entrepreneur, de Jussy (Geneve), domicilie aux Eaux-Vives, a
etd nompad scul administrateur, prdsident du conseil. Siege social: 38, Rue du
Nant (chez Victor Olivet).

Toilerie et nouveautes. .— 9 novembre. La raison
Vve Brlsmoret, toilerie et nouveautds, ä Gendve (F. o. s. du c. du 3 no-'
vembre 1905, page 1726), est radide ensuite du ddeds de la titulaire.

- 9 novembre. Socidtd de Pharmacle du Canton de Gendve, socidtd
cooperative dtablie ä Gendve (F. o. s. du c. du 12 fdvrier 1917, page 242).
Robert Arnold, pharmacicn, de Chene-Bourg (Gendve),.domicilid ä Gendve,
a dtd nommd membre du comitd, en remplacement de Frdadric Binder,
ddmissionnaire.

Vins dtrangers. — 9 novembre. Ernest Vlllars S.A., ayant son
sidge aux Eaux-Vives (F. o. s. du c. .du 5 octobre 1917, page 1596). Le
domicile particulier de l'administrateur-ddldgue Ernest Villars est aux
Eaux-Vives.

9 novembre. Socidtd Immobilidre de la Route de St-Georges B., socidtd
anonyme dtablie ä P 1 a i n p a 1 a i s (F. o. s. du c. du 16 mai 1911, page 826).
Jean-Baptiste Helld, sans profession, de Plainpalais, y domicilid,' a dtd
nommd unique administrateur, en remplacement de Frdddric Helld,
ddmissionnaire. Sidge social: 10, Rue des Deux Ponts, chez Jean-Baptiste
Heim¬

industrie indcanique. — Rectification. La publication parue daiis
la F. o. s. du c. du 7 novembre 1917, n° 261, page 1763, aü nöm de Imsa,
soeiötö anonyme, äu Petit-Säconnex, est rectifide dans sed neuvidme dt
dixidme lignes, oü il fäut lire: lorsque celui-ci est composd dö plus d'un
membrö.

Rectification. La publication pärue dans la F. o. s. du c, du 7 novembre
1917, n0 261, page 1764, aü nöm de la Socidtd, Immobilidre de lä-Ritelle .au
Midi, n' 7, aux Eaüx-Vives, est rectifide dans Sa cinguidme ligne,,öü il
faut lire: la location, lä vente et dventuellement lä transformation de Oes iöi-
meubles.
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Marken — Marques — Marche

Eintragungen — Enregisirements — Iserizioni

]f° 40689. —. 8 novembre 1917, 8 h.

Braunschweig et Cie, Fabriques Elli et Janus, Manufacture
des montres Levrette, fabrication,

La Chaux-de-Fonds (Suisse).

Hontres de poche,' bracelets, reveiis, montres fantaisie
et de voyage, parties detacliees d'horlogerie, cartons,

pochettes, emballages.

TUGIS
'S0 40690. — 8 novembre 1917, 8 h.

Braunschweig et Cie, Fabriques Elli et Janus, Manufacture
des montres Levrette,- fabrication,

La Chaux-de-Fonds (Suisse).

Montres de poche, bracelets,. rveils, montres fantaisie
et de, voyage, parties detacliees d'horlogerie, cartons,

pochettes, emballages.

WAR ZA
Sr° 40691. — 8 novembre 1917, 8 h.

Braunschweig et Cie, Fabriques Elli et Janus, Manufacture
des montres Levrette, fabrication,

La Chaux-de-Fonds (Suisse).

Montres de poche, bracelets, reveils, montres fantaisie
ot de voyage, parties detachfees d'horlogerie, cartons,

pochettes, emballages.

VOI RA
51° 40693. — 8 novembre 1917, 8 h.

Braunschweig et |Cie, Fabriques EIN et Janus, Manufacture
des montres Levrette, fabrication,

La Chaux-de-Fonds (Suisse).

Montres de poche, bracelets, rßveiis, montres fantaisie
et de voyage, parties d6tach£es d'horlogerie, cartons,

pochettes, emballages.

PITTA
KT° 40693.— 8 novembre 1917, 8 h.

Braunschweig et' Cle, Fabriques Elli et Janus, Manufacture
des montres Levrette, fabrication,

La Chaux-de-Fonds (Suisse). •

Montres de poche,' bracelets, reveils, montres fantaisie
et de voyage, parties detacliees d'horlogerie, cartons,

pochettes, emballages.

ARIMA
N° 40694. — 8 novembre 1917, 8 h.

Braunschweig et Cic, Fabriques Elli et Janus, Manufacture
des^montres Levrette, fabrication,

La Chaux-de-Fonds (Suisse).

Montres de poclie, bracelets, reveils, montres fantaisie
et de voyage, parties d£tach£es d'horlogerie,. cartons,

pochettes, emballages.

V1CTA
BT° 40695..— 8 novembre 1917, 8 h.

Braunschweig et Cie, Fabriques Elli. et Janus, Manufacture
des montres Levrette, fabrication,

La Chaux-de-Forids (Suisse).

Montres' de 'poche, bracelets, rCveils, montres fantaisie
et 3 de voyage, ^parties d6tacli6es d'horlogerie, cartons,

pochettes, emballages.

3C° 40696. — 8 novembre V1917, 8 h..

Braunschweig ejt. Cie,. Fabriques Eilj et Janus, Manufacture
des montres Levrette, fabrication,

La Chaux-de-Fonds (Stiisse)..

Montres de poche, bracelets, r6veils, montres fantaisie
et de voyage, parties - dtaches d'horlogerie, cartons,

pochettes, emballages.

STABA
• Jfo 40697. — 8 novembre 1917, 8 h.

Braunschweig et Cie, Fabriques Elli et Janus, Manufacture
des montres Levrette, fabrication,

La Chaux-de-Fonds (Suisse).

Montres de poclie, bracelets; r6veils; montres fantaisie
et de voyage, parties dtach6es d'horlogerie, cartons,

pochettes, emballages.

BUTLO
38"» 40698.,— 8 novembre 1917, 8 h.

Braunschweig et Cic, Fabriques EIN et Janus, Manufacture
des montres Levrette, fabrication, •

La Ch'aux-de-Fonds (Suisse).

Montres de poche, bracelets,, röveils, montres fantaisie
et de voyage, parties dßtackees d'horlogerie, cartons,

pochettes, emballages.

GUSTO
JT° 40699. — 8 novembre 1917, 8 h.

Braunschweig et C!e, Fabriques Elli et Janus, Manufacture
des montres Levrette, fabrication,

La Chaux-de-Fonds (Suisse)."

Montres de poche, bracelets,' reveils, montres fantaisie
et de voyage, parties - d6tach6es d'horlogerie, cartons,

pochettes, emballages. -

JULIO
Bf° 40700. — 8 novembre 1917, 8 h.

Braunschweig et C'°, Fabriques Elli et Janus, Manufacture
des montres Levrette, fabrication,

La Chaux-de-Fonds (Suisse).

Montres de poche, bracelets, reveils, montres fantaisie
et de voyage, parties detacliees d'horlogerie, cartons,

pochettes, emballages.

JUBBO
K° 40701. — 8 novembre 1917,' 8 h.

Braunschweig et Ciß, Fabriques Elli et Janus, Manufacture
r des montres Levrette, fabrication,

La Chaux-de-Fönds (Suisse).

Montres de poche, bracelets, reveils, montres fantaisie
et de voyage, parties detachers d'horlogerie, cartons,

pochettes, emballages.

JÄNLO
..IV0 40702. — 8 novembre 1917, 8 h.

Braunschweig et Clc, Fabriques EIN et Janus, Manufacture
des montres Levrette, fabrication,

La Chaux-de-Fonds (Suisse).

Montres de poche, bracelets, reveils, montres fantaisie
et de voyage, parties detacliees d'horlogerie, cartons,

pochettes, emballages.

JAG CO
sr° 40703. — 8 novembre 1917,. 8 h.

Braunschweig et Cie, Fabriques Elli et Janus, Manufacture
des montres Levrette, fabrication,

La Chaux-de-Fonds (Suisse).

Montres de poche,, bracelets, r6veils, montres fantaisie
et de. voyage, parties d£tach£es d'horlogerie, cartons,

pochettes, emballages.

HENRO
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N° 40704. — 8 novembre 1917, 8. h.

Braunschweig et C'e, Fabriques Elfi et Janus, Manufacture,
des montres Levrette, fabrication,

La Chaux-de-Fonds (Suisse).

Montres de poche, bracelets, rveils, montres fantaisie
et de voyage, parties d£taches d'horlogerie, cartons,

pochettes, embailages.

MATRO
N° 40705. —' 8 novembre 1917, 8 h.'

Braunschweig et Cie, Fabriques Elli et Janus, Manufacture
des montres Levrette, fabrication,

La Chaux-de-Fonds (Suisse).

montres de poche, bracelets,, rfcveils, montres fantaisie
et de voyage, parties d£tach£es d'horlogerie, cartons,

pochettes, embailages.

CALMO
If0 40706. — 8 novembre 1917, 8 6.

Braunschweig et C!e, Fabriques EIN et Janus, Manufacture
des montres Levrette, fabrication,

La Chaux-de-Fonds (Suisse).

montres de poche, bracelets, rveils, montres fantaisie
et de voyage, parties dCtacliees d'horlogerie, cartons,

pochettes, embailages.

MA U R O,

Zentralstelle für die Kohlenversorgung der Schweiz in Basel
Die Genossenschaft unter der Finna Zentralstelle für die Kohlenversorgung

der Schweiz, mit Sitz in Basel, deren Geschäfte von der Kohlenzentrale
A. G. in Basel übernommen worden sind, hat sich durch Bes'chluss der
Generalversammlung vom 3. November 1917 aufgelöst1 und tritt in Liquidation.

Gemäss Art. 712 des schweizerischen Obligationenrechtes werden allfällige
Gläubiger der Genossenschaft hiermit zur Geltendmachung ihrer Ansprüche
aufgefordert. (Y 671)

Basel, den 5. November 1917.
Namens der Zentralstelle

für die Kohlenversorgung der'Schweiz In Liquid.,'
Die Liquidatoren:

J. Joerin. C. Stiefel.

Hitillitliei Teil - Partie h olielle - Parte n uiiale
Kündigung des schweizerisch-russischen Niederlassungs- und

Handelsvertrages
Durch Note der russischen Gesandtschaft in Bern vom 2. November,-

ist der am • 26. Dezember 1872 zwischen der Schweiz und Russland
abgeschlossene Niederlassungs- und Handelsvertrag gekündigt worden.

Laut dieser Note hat die russische provisorische Regierung.auch die
mit andern Staaten .bestehenden Handelsverträge und ähnlichen Ueber-
einkünfte gekündigt.

Der Vertrag mit der Schweiz wild, falls keine Verlängerung erfolgt,
gemäss Art. 12 desselben nach Ablauf eines Jahres- erlöschen.

Einschränkung des Verbrauches an Kohle und elektrischer
Energie

(Bundesratsbeicbluss vom' 10. November 1917 betreffefid Ergänzung des Bundesrats-
beschlusscs-vom 21. August-1917.)

Art. 1. Sämtliche Läden und Verkaufsmagazine bleiben an Sonntagen
und staatlich anerkannten Feiertagen geschlossen.

• Diese Bestimmung kommt nicht zur Anwendung für die Sonn- und
Feiertage während der Zeit vom 15. bis 31. Dezember.. An diesen Tagen
muss jedoch der. Schluss spätestens um 7 Ubr abends erfolgen.

Die Kanlonsregierungen' sind ermächtigt, für Sonn- und Feiertage
a) während zwei von ihnen zu bestimmenden Stunden die Abgabe, von
Lebensmitteln in-ungeheizten Räumen zu gestatten; b) in,diesem Sinne
für Berggegenden weitere Ausnähmen zu verfügen; c) zu bestimmen, dass
Konditoreien geöffnet werden dürfen, dagegen an einem Wochentage
vollständig geschlossen bleiben müssen;, d) den Verkauf-von.Blumen
in-ungeheizten Räumen zu gestatten.

'

Art. 2. An Werktagen
' dürfen Bäckereien, Milchhandlungen und

Metzgereien nicht vor '7% Uhr' morgens, alle übrigen Läden und
Verkaufsmagazine nicht vor 8$> Uhr morgens geöffnet werden.

Alle Läden und Verkaufsmagazine sind spätestens um 7 Ubr, Samstags
und an Vorabenden von staatlich anerkannten Feiertagen um 8 Uhr abends
zu schliessen.

Art. 3. Die Kautonsregierungen sind ermächtigt, von den Vorschriften'
der Art. 1 und 2 für Apotheken und Coiffeurgeschäfte Ausnahmen zu
bewilligen, sowie bei besondern Verhältnifsen für, die Abgabe von Milcb
weitere Erleichterungen zu gewähren.

Die Vorschriften der Art. 1 und 2 gelten auch für Kioske und
Verkäufsstände. Ausgenommen sind' einzig Verkaufsstände und ungeheizte
Kioske, in welchen ausschliesslich Drucksachen verkauft werden.

Art." 4. Wirtschaften jeder Art''dürfen nicht vor 9 Uhr,morgens
geöffnet'und geheizt werden. Vori' dieser Vorschrift werden nicht betroffen
Wirtschaften, in denen regelmässig Frühstück verabreicht wird und welche
von den Kantonsregierungen besonders bezeichnet werden.

Alle .Wirtschaften sind spätestens um 11_'Uhr abends zu schliessen.
Die KantoBsregierungeri sind ermächtigt, einmal in der. Woche diese

Zeit bis 12 Ubr abends zu verlängern, "sowie für die Zeit vom 22. Ok¬

tober 1917 bis 1. April 1918 an im ganzen 5.Tagen Ausnahmen bis spätestens

2"Uhr morgens zu bewilligen.
Nach 9 Uhr abends dürfen in Wirtschaften und andern öffentlichen

Lokalen keine warmen Speisen verabreicht werden.
Diese Vorschriften gelten auch für Hotel-Restaurants und Pensionen.
Art. 5. In Hotels, Gasthöfen und Pensionen darf, nach dein Rauminhalt

berechnet, höchstens ein Drittel der Räumlichkeiten, die dem'
ordentlichen Betriebe regelmässig dienen und bisher regelmässig geheizt
wurden, geheizt werden. ' '

Die Kantönsregierüngen können für den Fäll, "dass die Aussen-
temperatur dauernd unter 5° Celsius' unter. 0 sinkt, den'Teil 'der'Räumlichkeiten,

deren Heizung gestattet Ist, auf die Hälfte erhöhen. Sie
erlassen für Höhenkurorte besondere Vorschriften, die indessen eine
beträchtliche'Ersparnis an Heizmaterial zu'sicbern haben.

In Gesellschaftsräumen, Hallen und.Korridoren von Hotels und
Gasthöfen darf die Temperatur' 16° Celsius.'nicbt übersteigen.

Art. 6. Die Bestimmungen'von' Art. 5, Abs. 1-und 2, können durch'
die Kantonsregierungen durch andere Vorschriften ersetzt werden, durch
die .eine Einschränkung des Kohlen Verbrauches für. die Heizung um 40%
gegenüber dem Durchschnitts verbrauch im'Winter 1916/17 gesichert wird.

Solche Vorschriften sind der Abteilung- für industrielle Kriegswirtschaft
zur .Genehmigung vorzulegen. Die Kantonsregierungen haben die

für den Vollzug derselben nötigen Kontrollvorschriften aufzustellen und
für deren strikte .Durchführung zu sorgen.

Art. 7. Die Abgabe warm fliessenden Wassers an Toiletten in
Zimmern, Korridoren, Aborten,-Etagenausgüssen und dgl. in Geschäftshäusern,
Hotels, Restaurants und Cafös ist untersagt.

Art. 8. Kinos, Varidtes,-Cabarets und .ähnliche Vergnügungsetablisse-
mente dürfen im Monat 'an zwölf von den Kantonen zu bestimmenden
Wochentagen nicht geöffnet werden. Ihre Spielzeit bleibt in jedem Falle
an Werktagen auf die Zeit'von 7' bis 11 Uhr abends und an Sonntagen
von 2 bis 11 Uhr abends beschränkt. ".

Für Bildungsstätten'(Stadttheater, Konzertsäle und ähnliche Räume)
erlassen die Kantonsregierungen besondere Vorschriften, die.geeignet sind,
eine wesentliche Reduktion des Brennstoffverbrauches herbeizuführen.

Art. 9. In Theater-, Konzert-, Vortrags- und Versammlungsräumen
jeder Art darf die Innentemperatur bei Beginn der Veranstaltung höchstens

13° Celsius betragen.
Art. 10. Die Arbeitszeit für Schulen (Hochschulen inbegriffen) sowie

für private Bureaux' aller Art ist' im allgemeinen auf die Zeit zwischen
.8 Uhr' vormittags'' und 5 Uhr abends zu beschränken'. Diese Vorschrift-
findet keine Anwendung auf Betriebsbureaux, die in Verbindung mit
Laden- und Verkaufsräumen oder mit Fabriken arbeiten.

• Die Kantone erlassen ' in Ausführung vorstehender Gründsätze • die
nötigen JVollzugsvorschriften.

V o.l 1 z u g s b.e s t i m m u n g e n.
Art. 11. Das schweizerische Volkswirtschaftsdepartement ist ermächtigt,
in Würdigung besonderer Verhältnisse Ausnahmen von den Bestimmungen

dieses-. Bundesratsbeschlusses- zu gestatten und diese der
veränderten Jahreszeit entsprechend ausser Kraft zu erklären.

Art. 12. Die Kantonsregierungen werden die in Art. 1 bis 10 hiervor
ihnen vorbchaltenen Vorschriften erlassen. Sie sind befugt, noch
weitergebende Bestimmungen aufzustellen, die geeignet sind, den Verbrauch an

• Kohle und elektrischer Energie einzuschränken.
Soweit die vorstehenden. Bestimmungen. Ausnahmen -zulassen,,- sollen

diese iii' der'Regel generell festgesetzt werden. Zum.;Erlass von
'Einzelausnahmen darf nur eine: besonders zu bezeichnende kantonale Amtsstelle
befugt erklärt werden. -

• Die Kantonsregierungen können den Gemeindebehörden bestimmte
Befugnisse übertragen. Sie-haben die erlassenen Vorschriften" der Abteilung
für industrielle -Kriegswirtschaft zur Kenntnis zu bringen:

- Art. 13. Zuwiderhandlungen gegen die Bestimmungen dieses Beschlusses,
gegen Ausführungsvorschriften oder Einzelverfügungen des Volkswirtschaftsdepartements

sowie gegen die- von den Kantonsregierungen auf Grund
dieses Bundesratsbeschlusses aufgestellten "Ausführungsvorschriften werden
gemäss Art. 8 und 9 des Bundesratsbeschlusses vom 21. August 1917
betreffend Massnahmen zur Einschränkung des Verbrauches an Kohle und
elektrischer Energie verfolgt und bestraft.

Art. 14. Dieser Beschluss tritt am 15. November 1917 in Kraft.
Der. Artikel 5 des Bundesratsbeschlusses vom 21. August 1917 und

der Bundesratsbeschluss .vom 9. Oktober'1917 betreffend Massnahmen zur
Einschränkung des Verbrauches an Kohle und elektrischer Euergie sind
aufgehoben.

Art. 15. Das Volkswirtschaftsdepartement ist mit dem Vollzuge dieses
'Beschlusses beauftragt. -Es ist ermächtigt, die nötigen Vollzugsbestimmungen

zu erlassen. Es kann ihm eingeräumte Befugnisse der Abteilung
für industrielle Kriegswirtschaft übertragen.

Brot- und Mehlrationierung
(Verfügung des schweizerischen Militärdepartements vom 9. November 1917.)

.Art. 1. Für den Monat Dezember 1917 werden, die Brot- und
Mehlrationen wie folgt festgesetzt.:

•a) Für die polizeilich angemeldete Bevölkerung wird die normale
Ration, unter Vorbehalt der unter, lit. <1 angeführten. Bestimmung, .auf
225 Gramm' Brot pro Tag und 350 Gramm Mebl pro Monat festgesetzt.

b) Die Zusatzration für Schwerarbeiter beträgt <100 Gramm Brot pro
Tag; die dieser Kategorie angehörenden Bezugsberechtigten werden zwei
Zusatzbrotkarten erhalten.

c) Für Minderbemittelte, die Brot zu herabgesetzten Preisen-beziehen,
beträgt die Zusatzration 50 Gramm Brot pro Tag; den Bezugsberechtigten
wird eine. Zusatzkarte verabfolgt. Von. dieser Bestimmung sind die unter
lit. b fallenden Schwerarbeiter sowie'die Kinder unter zwei Jahren-ausgenommen.

d) Für die Kinder unter zwei Jahren wird die normale Ratfon allgemein

auf 150 Gramm Brot pro Tag und 500 Gramm Mebl pro Monat
.festgesetzt; zum.Bezüge dieser Ration berechtigte Kinder haben kein'
Anrecht auf die Zusatzbrotkarte.

Art. 2. Der Artikel 27- der Verfügung des schweizerischen
Militärdepartements vom 14. September. 1917 betreffend die Brotkarte findet auf
vorstehende Bestimmungen Anwendung.' ' "

Art. 3. Die gegenwärtige Verfügung tritt sofort-in Kraft.- Sie hebt
die Verfügung vom 31..Oktober 1917'über-die Brot-und Mehlrationierung
für den Monat Dezember auf.

Schweizerische Handelsagentur in Alexandria. (Aegypten)
Wir machen darauf aufmerksam, dass Herr A. Kaiser, schweizerischer

Handelsagent in Alexandria, in Arbon weilt, wo er-schweizerischen
Interessenten für Besprechungen und:Auskünfte zur Verfügung steht.. Adresse:
Herr A.Kaiser, In den Reben,-Arbon!.
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Der Schweizerische.Kaufmännische Verein (S. K. V.) weist in seinem eben
erschienenen 44. Jahresbericht per 30. April d. J. einen Bestand "von 92 Sektioueh und
rund 21,344 Mitgliedern auf. Dem .Bericht zufolge hat-die Delegiertenversammluüg iu
Chur vom 23. Juni 1917-zwei Resolutionen angenommen,"von der die eine die Erwartung
ausspricht, » dass die Prinzipalschaft,der' enormen' Verteuerung der Lebenshaltung
entsprechende Gehaltszulagen ausrichte, die andere "die Missbillignng äussert .über die .uu-
patriotische üaltung gewisser Firmen, • die ihren gesetzlichen Pflichten beti-. Salärzahlung
im .Militärdienst nicht nachkommen oder-solcher, die keiue militärpflichtige. Angestellte,
mehr anstellen..,Das Centraikomitee des -S. K. .V. ist .dem ihm erteilten Auftrag, die
Interessen der Angestellten nachdrücklich'zu wahren, unverzüglich nachgekommen. Zu
erwähnen sind namentlich.noch die Bemühungen des Verbands und der ostschweizerischen
Sektionen' in' der.-Frage der Regelung'der Arbeitszeit uud der Kündigungen in. der
Stickerei-Industrie, die ebenfalls, zu einer'befriedigenden Lösung, dieser,Fragen führte.'
Das VereinsörgaD, das ^Schweizerische Kaufmännische Centraiblatt", erscheint wöchentlich
in einer Auflage von 19,600 und-enthält Artikel'in allen drei Laudessprachcu. •

' Umfangreich ist die Tätigkeit,- die der Verband auf dem Gebiet;des h erufliehe n
Bildungswesens.entfaltet. In 84 Sektionsschulen wurden über 12,000 SchtUer und
Schülerinnen unterrichtet,. ;wozu die-Einrichtung von 4890 Semesterklassen .erforderlich
war. Der Verband organisiert seit 1895 die kaufmännischen'Lehrlingsprüfungen (1917:
29 Kreise, 1332 Geprüfte!, sowie die Fachprüfung für Buchhalter (1917::12 Diplomierte),

Denonciation de la convention d'etablissement et de. commerce
entre la, Suisse; et la Russie

Par note du 2 de ceTnois et d'ordre de son gouvernement, la Legation

de Russie ä Berne a denonce' la convention d'etablissement et de
commerce conclue entre les deux pays le 26 decembre 1872.

II räsultc de cette note que le gouvernement provisoire a denonce
egalement les traitäs et conventions analogues existant avec tous autres pays.

Au cas oü äueune prolongation n'interviendrait, 'la convention, con-
formement ä son article 12, cessera de ressortir ses effets ä l'expiration
d'un an.

" 1 1,1 ' i «

Mesures destinees ä restreindre la consommation du charbon
et de l'önergie electrique

(Arrets du Conseil föderal du 10 hovembre 1917 compliant l'arrdtd du Conseil föderal
du 21. aoüt 1917.)

Article premier. Tous les magasins seroiit fermäs le dimanche et les
jours f6ri6s reconnus par l'Etat.

Cettc disposition n'est pas applicable aux dimanches et jours f6ri6s
de la pferiode du 15 au 31 däcembre. Toutefois, cesjours-lä, les magasins
fermeront ä 7 beures du soir au'plus/tard.

Les gouvernements cantonaux soiit autorises, pour les dimanches et
jours f6ri6s: a) ä permettre; pendant deüx heures qu'ils fixeront, la dä-
livrance de denräes alimentaires dans des locaux non chauffäs; b) ä ac-
corder dans ce sens d'autres exceptions'eh faveur des regions de'mon-
tagne; c) ä decider que les confiseries. pourront ouvrir les .dimanches et
jours feriäs, mais seront fermäcs completement un jour de. la seinainc;
d) ä'/permettre la vente, de flcurs/'dans'des locaux non chauffäs. '

Art. 2. Les boulangeries, les dfebits de lait et les boueberies n'ou-
vriront pas, les jours ouvrabies, avant 7% heures du.matin et tous.les
autres. magasins avant 8yz heures du matin.

Tous les magasins doivent-fermer ä"7 heures du soir au plus (ard, le
samedi et la veille des jours' färiäs reconnus .par l'Etat ä 8 heures du
soir äü plus tard.

Art,,3.-Les gouvernements cantonaux sont-autorises ä accorder aux.
-pharmacies ~et "salon's de coiffeur des derogations aux 'articles 1er "et 2; ils
peuvent en outre, en cas de circoiistances particuliäres, accorder d'autres
facilites pour la fourniturc de-lait.

Les prescriptions des. articles 1er et 2 s'appliquent aussi aux kiosques
et aux etalages de tous genres. Sont scnls cxceptäs les ätalagcscn-plein
air et les kiosques non /chauffäs qui ventent exclusivcment des imprinics.

Art. 4....Les auberges de tous genres ne peuvent ouvrir ni ätre-chauf-
fäes avant 9 heures du matin. Cette prescription ne s'applique pas aux
etablissements,- däsignäs 'späcialement par Tes'cantons; qui servent rägu-
liärement le premier dejeuner.

.Toutes les auberges fermeront ä 11 heures du soir au plus tard.
Les. gouvernements cantonaux sont autorisäs' ä reculer l'heure de

fermeture une .fois. par semaine jusqu'ä minuit, et de tcmps.en temps,
mais pas plus de cinq fois en tout," jusqu'ä 2 heures du'matin au'plus
tard. dans la /päriode du 22 octobre 1917-au lar avril 1918. '

Les auberges et autres' locaux publics ne peuvent servir des mets
chauds apres 9 heures du. soir.. *"

Ces prescriptions sorit aussi applicables aux hötels-restaurants et aux
pensions.

Art. 5. Les hötels et pensions peuvent chauffer, calculö d'aprcs le
lume, le tiers au 'plus des'locaux qui servent räguli6remcnt ä l'ex-
litation de l'ätablissement et qui, jusqu'ici, ätaient chauffäs rägu-

volume,
ploitation
liärement.

En cas de froid persistant de plus de 5° centigrades au-dessous .de
zäro, les gouvernements cantonaux peuvent. filever, ä la moitiä la partie
des locaux qu'il est permis.de chauffer. Iis edicteront pour les stations
climatcriques de montagne des prescriptions speciales; celles-cLassurcront
toutefois une äconomie importante de .combustible.

Dans les salons, halls et. corridors des hötels, la temperature .ne doit
pas däpasser 16° centigrades.

Art. 6. Les gouvernements cantonaux sont autoris6s ä rcmplacer les
dispositions ' de l'article 5, 1er et'.2ma alinäas, par d'autres prescriptions
assurant dans'la consommation du charbon pour le chaüffagc une reduction

dc-40.% de la consommation moyenne durant l'hiver 1916/17.
Päreilles prescriptions seront soumises ä l'approbation de la Division

de l'äconomie industrielle de guerre. Afin de garäntir l'cxäcution de, ces
prescriptions, les gouvernements cantonaux prendront les mesures de coh-
tröle necessaires et .pourvoiront ä'leur stricte application.

' '

Art. 7. II est interdit aux'mäisöns de commerce,' bötcls, restaurants
et cafes de fou'rnir de l'eau chaude courante dans les cabinets de toilettc,
chambres, corridors, cabinets d'aisances, .äviers d'ätage, etc.

Art..8. Les cinömas,! variötes, cafäs-concerts.et le» lieux de divertisse-
jnent similaires nc peuvent ouvrir, dans ün mois, 12 jours ouvrabies qui

seront fixös par les cantons. Les representations ne peuvent dans tous les
cas'avoir .lieu.que de 7'ä' 11 heures du soir, les jours ouvrabies, et de 2
ä 11 beures du soir, le dimanche.

En ce qui concernc les'etablissements de culture artistique (theatres,
Salles de concerts et locaux similaires), les gouvernements cantonaux
ädicteront des prescriptions'speciales de nature ä restreindre notablement
la./consommation du combustible..

A.rt."9.'' Dans les theatres, Salles de concerts, 'de conferences, de
reunion, etc. de. tous genres, la - temperature initiale.'ne depassera pas
13° centigrades. '•

Art. 10. La journ6e de travail dans les ecoles (y. compris les ecoles
superieures), ainsi que dans les bureaux prives de tous genres, sera com-
,prise, en .general, entre 8 heures du.matin et 5 heures du; soir. 'Lette
prescription ne s'applique pas aux bureaux 'd'exploitaton.'qiii travaillent
conjointement avec des magasins et locaux de vente ou avec des fabriques.,' Les cantons edicteront les prescriptions necessaires pour l'application
des regies qui precedent. •

'
•

Dispositions d'.e x e c u t i o n.
Art. 11.. Le Departement de l'economie publique est autorise dans

des circonstanccs speciales ä permettre des derogations aux dispositions
dü present arröte et, lors du changement de saison, ä les abröger.

Art. 12. Les gouvernements cantonaux edicteront les prescriptions qui
leur "sont reserves aux articles 1" ä 10 ci-dessus. Iis sont autorises ä
edicter des dispositions encore plus seväres en :vue de restreindre la
consommation du charbon et/de T'energie electrique.

En_ tant qüe les'dispositions precedentes autorisent des exceptions,
celles-ci doivent, dans la.regle, 6tre fix6es d'unc maniere generale. Les
exceptions particuliäres ne peuvent ötre autorisees que par un office
cantonal specialement design6 ä;cet.effet.

Les gouvernements cantonaux peuvent deieguer certaines competences
aux autorites communales. Iis doivent porter ä la.connaissance de la.
Division de l'economie industrielle de guerre les prescriptions qu'ils
äuront 6dict6cs.

Art. 13. Toute infraction aux dispositions du, present, arröte, aux
prescriptions d'execution ou aux dispositions particulißres edictees par le
Departement de l'6conoraie publique, ainsi que toute infraction aux
prescriptions d'execution edictäcs par les gouvernements cantonaux sur
•lä base du präsent arröt6 scra poursuivie et punic conformemcnt aux
articles 8 et 9 de l'arreiö du Conseil federal-du 21 aoüt 1917 conccrnant
les mesures destinäes ä restreindre :1a.consommation-du charbon et de
Tänergie electrique. '•

Art. 14. Le .präsent:arröte entre en vigueur le lö novembre 1917.
L'article.5 de l'arräte du Conseil fädlral du 21 aoüt 1917 ainsi que

l'arrete du Conseil fädäral du 9 oetobre 1917 conccrnant les mesures des-,
tinäcs ä • restreindre la consommation du charbon et de l'änergie-electrique

sont. ab'rogäs.
Art. 15. Le Departement de l'äconomic publique est chargä de l'exe-

cution du präsent arrfitö. 11 est autorise-ä ädictcr les dispositions
d'execution. necessaires. II peut däläguer ä la Division de Teconömic industrielle

de guerre les competences' qui lui 'ont ätä confäräes.

Rationnement du pain et de la farine
(Decision du. Departement militaix-c suisse du 9 novembre 1917.)

Article premier.'Pour ie mois de däccmbre 1917, los rations de pain et de
farino sont fixäes cömine suit: ' '

* * '
a) la ration normale de la population'inscrite au bureau de police est fixeo

k 225 grammes de pain par;jour et; 350 grammes do.farine par mois, sous
reserve de l'exception prävue sous lettro.d ei-dessous;

b) la ration supplämcntaire de pain des. ouvriers .executant des travaux
päniblcs est do.100 grammes par jour; les bänäficiaircs de cetto. catägorie rece-
.-vront deux, cartes/ supplämentaircs;

e) la ration suppl6mcntairo 'des personnes toucbant le .pain ä prix räduit
est de 50 grammes par'jour, donnant droit k line carte suppl6mentaire;.ex¬
ception est faite pour les ouvriers qui bänäficicnt des dispositions1 figurant sous
lettre b ci-dessus, ct pour les enfants au-dessoiis de 2 ans;

d)'la ration normale de tous les enfants ägäs de moins de'2 ans est de
150 grammes de pain par jour et de 500 grammes de farino par mois; ceux-ci
nc bänäficient pas.de la eartc supplämentairc.

Art. 2. L'article 27, 2e alinäa, do la decision du Departement - militaire
suisse du 14 septembre 1917 concernant la'carte de pain est applicable.

Art. 3. La presents decision entre immädiatement en vigueur: Elle abroge
la decision du Departement militaire suisse du 31' octobre 1917 rclativo ä la
fixation de la ration do pain et de farine pour le-mois de däcembrc.

Agence commerciale suisse ä Alexandrie (Egypte)
Nous rendons attentif au fait que M. A. Kaiser, agent commercial de

la Confederation ä Älcxandric, säjourne ä Arbon et se tient ä la disposition
des intäressäs suisses. pour tous conscils ct renseignements. ' Son

adressc. est la suivante:'M. A. Kaiser, In den Reben, Arbon.

Iaternatiönaler .Postgiroverkehr — Service International des vlretnenti postaas
Ueberweistmgshurs vom 13. November an — Goars de reduction a partir du 13 Novembre •

DantsehianS ' Fr • .65.— — 100 Mk. Allcmagna
Italian 57. — » 100 Lire Italia
Oaitarraleh „ '41.25 100 Kr. Antrlcha
Ungarn „ 41.25 ~100 „ Hongrla
ftnxambnrg -. 88.— 100 Frankeu Luxembonrg
Srassbrltonnian 22.75 *" 1'Pfund St.. Grande-Bretagna
Aigantlnlan „ 503. 50 »<100 Goldpesos Argantlna

Wegen den grosfen Kursschwanlcungen gelten diese Kiirse ohne weiteres nur für
Aufträge bis .2000 Mark bezw. 2000 Kroneu oder: 2000 Lire. Sie werden auch für höhere
Beträge angewendet, wenn das Postscheckbureau dem Auftraggeber' nicht abweichende
Mitteilung macht. •

A canse'des fluctuations frdquentes, ces coürs de reduction sont valables sans autrs
pour les virements d'un montant maximum de 2000 marcs, 2000 couronncs ou 2000 llrei
seulemcnt." Iis sont aussi 'applicables aux sommes plus dlevdes, ; pour autant'que le
bnreau des cheques postaux ne fait pas au ddposant des communications diffdrentes.

Annoncen - Regie:.
PUJBUIOITAS A. G. Anzeigen - Annonces - Annnnzi ' Rdgie des annonces:

PÜBIJCITA8 S. A,

Brasserie d© l'Avenir, Geneve
Le dividende ponr l'exercice 1916-1917, fixd par l'assemblee gdDdrale ä fr. 7 par

MtiOM, est payable dea ce jour, contre presentation dü 'eonpon N° 4:
- .Aria' ealssa de la Soeldtd, Rampe Quidort; ä la Banqne Popnlalre Snlsse;

-au Goaqitolr d'Eseuayte. ' (6494 X)
;

26951

Beaäve, le:10 novembre 1917.
Ij« conseil d'admlnistratlon.

Rollen S/Täfeln
JarlonaQen.
tri allen Grossen

W 'BncUführanir
Ordne zuverl., rasch, diskret
vernnchl.- Buchführungen,
Invent, u: Bilanzen,
Bücherexpertisen, Einführuni; der
amer.Bucliführ.,nach prakt.
System, -mit Gehelmbuch.
Prima, Refer. Komme auch
nach ausw IL l'riseh, Neue
Bcckenhofstr. 15, Zürich
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Erprobt nod bewährt

Zahlreiche Schweizer

Referenzen

Generalagentur:

F. BoijMer, Stfiiplatzjasss 28, OeiD

Telephon 3066 I

Oeffentllches Inventar-Rechnanssraf
Ueber den Nachlass des am 29. September 1917

verstorbenen Herrn Alfrid Peler-Frel, Schuhhändler,-wohnhaft
gewesen in StelB a. Eh., ist von der Waisenbehörde

in Stein'a. Rh. durch. Schlussnahme vom 26. Oktober das
öffentliche Inventar im Sinne von Art. 580 ff. Z. G. B.
bewilligt worden.

' Es werden daher sowohl die Gläubiger, mit Einschlnss
derjenigen, aus Bürgschaft, als die Schuldner des
Verstorbenen aufgefordert, ihre Ansprüche und Verbindlichkeiten

bis zum 3. Dezember 1917 der Kanzlei der Waisenbehörde

Stein am Rhein schriftlich einzugeben.
Mit diesem Rechnungsruf wird die Androhung ver-

bnnden, dass Schuldner oder auch im Besitze von Fausfr-
pfändern befindliche Kreditoren,' die ihre Eingaben • zu
machen unterlassen, Ordnungsbusse, säumige Ansprecher
dagegen bei Antritt der Erbschaft den Verlust ihrer
Forderungen, sofern solche nicht durch Faustpfander gedeckt
sind, zu gewärtigen haben. 26841

Stain a. Rh., den 30. Oktober 1917.

Der Präsident: Or. Snlgor Büel.
Der Schreiber i. V.: Hch. Knecht.

^ (M"Q)

KriessMnn-Steuer
Konsultationen, Aufstellen von Bilanzen «Hd Ge¬

winn- und Verlustrechnungen etc. besorgt

Tfeaünnd-lBsHtot Fritz Madoers
Zürich Basel Ghur.

Kasp. Escher-Üais 369 Falknerstrasse 7 Harreng&sse 35}
Tel. Hottingen 420 Tel. 5161 Tel. 428

Emnilschlliler
HetallinraifaSilk Iis In Hg

j ed. Art u. Ausführung
liefert prompt u. billig

die 4 'Le

Zu beziehen in allen einschlägigen Geschäften

C.F. Baily ü.-., SchOnenioerd

Eiiilad» 11 g-
zu ciaer

I IIIauf Montag, den 19. November 1917, nachmittags 2x/4 Uhr
im Hotel Storchen in Schönenwerd

Traktanden:
1. Protokoll der ordentlichen Generalversammlung vom 30. Juni 1917.
2. Statutenänderung betreffs Organisation des Verwaltungsrates.
3. Ergänzungswahlcn in den Verwaltungsrat. * (2651)
Die Eigentümer der Inhaber-Aktien Nrni 8Ö01/18000, die an der

Generalversammlung teilzunehmen wünschen, belieben die Stimmkarten
gegen Nachweis des Besitzes vom Sekretariat der Gesellschaft oder von
der Eidg. Bank A.-G. in Zürich, der Aargauischen Creditanstalt in Aarau,
der Schweiz. Bankgesellschaft in Zürich oder von dem Schweiz. Bankverein
in Basel zu beziehen.

Schönenwerd, den 2. November 1917.
Namens des Verwaltnngsrates der C. F. Bally A.-G.,

Der Präsident: Eduard Bally.
1

a

8t

isaire des attlonnei

estconvoqufe pour samedl 24 novembre 1917, ä 3 heures aprös-midi (feuille
de presence ä 2% h.) au local de la Bourse (Galeries du Commerce),
ä LAUSÄNNE.

ORDRE DUJOUR:
1° Ratification d'une convention pass6e avec les porteurs d'aetions

privi!6gi6es et les cr6anciers de la compagnie.
2° Constatation de la souscription et de la liberation de 3000

actions nouvclles.
3° Revision des Statuts comportant entre autres l'unification des

actions et 1'augmentation du capital social.
4° Pouvoirs ä donner au conseil d'administration ou ä l'un de ses

membres pour soumettre les Statuts revises ä l'approbation du
Conseil d'fitat et du Conseil federal ainsi que pour proc6der aux
formalites prescrites par le Code des Obligations.

Pour le cas' oü la convention designee sous N° 1 de l'ordre du jour ne
serait pas ratifi6e, la discussion des objets indiques sous N0B 2, 3 et 4
n'aura pas lieu. : - (14419 L) 26881 '

Les cartes d'admission ä l'assembiee seront deiivrees du 14 au 23
novembre, contre depot des titres, au siege social de la söciete, ä Lausanne,
gare du Flon. La convention et ie texte du projet de Statuts seront ä la
disposition des actionnaires, au siege social, des le 14 novembre.

Un groupe d'aetionnaires, representant plus du Vio du capital-actions,
a requis, en vertu de l'article 19 des Statuts, la convocation d'une

assemble generale extraordinaire des actionnaires
avec l'ordre du, jour suivant:

1° Rapport du conseil d'administration sur sa gestion des la fonda-
tion de la societe.

2° Designation d'un expert charge de revoir toute la comptabilite de
la societe et der6pondre ä toutes questions utiles.

3° Suspension des procedures et poursuites en cours contre certains
porteurs d'aetions.

En consequence, cette assembiee extraordinaire est fixfe par le conseil
d'administration au samedl 24 novembre 1917, ä 2% h. aprfes-mldl, &

l'Hötel de da Cloche, Grand Pont, Lausanne (salle du -I» etage).
Etablissement de la feuille de presence des -2 -heures.
La carte d'admission ä l'assembiee sera deiivree au siege social, Rue

de la Paix 6, ä Lausanne, jusqu'au 21 novembre courant, ä -5 h. du solr,
sur presentation du certlficat provisolre, ou du r£cpiss6 en attestant le
depöt en Banque.

'
(i4431 L) 26871

Lausanne, le 12 novembre 1917.

Le conseil d'administration.

Heue Baainuollspmnerei Emmenhof A.-G.

Derendingen
Die Herren Aktionäre werden zu einer ausserordentlichen Generalversammlung

eingeladen auf Freitag, den 3C. November 1917, vormittags 9'/a Ohr, im Hotel
Krone, Solothnrn.

TRAKTANDEN:'
1. Rückzahlung der Genussseheine. 2. Erhöhung des Aktienkapitals.

3. Statutenrevision.
Stimmkarten können nach Ausweis über den Aktienbesitz bis zum 28. November

am Sitze der Gesellschaft bezogen werden.

(S1463Y) 26931
' Der "V"er-vvaltruigsr-a.t.

Societe da BrandHötel de Territet
Le conseil d'administration convoque les actionnaires en assemble, gdn^rale

ordinaire pour le Inndi 19 novembre 1917, ä 10 heures du matin, au
Grand HOtel, ä Territet, avcc l'ordre du jour suivant:

'

1° Lecture du rapport du conseil d'administration.
2° Lecture du rapport des contröleurs.
3° Discussion et votation sur les conclusions de ces rapports.
4° Nomination des contröleurs.
5° Propositions individuelles.

Le bilan, le compte' de profits et pertes et le rapport des contröleurs seront ä la
disposition de Messieurs les actionnaires au sifege social, ä Territat,' des le 8 novembre
1917. — Les cartes d'admission' ä l'assembläe generale seront. dälivräes sur indication
des numöros des titres, du 8 au 17 novembre 1917, chez MM. Cuenod, de Gautard
et Cie,' k Yevey. 1_ (27387 L) 2657!

Revision«, Bnchöaltnngs- nnd
Betrisbs- Organisationen, Lipi-

dationen, Saoiernngen
Vermögens-Verwaltungen
Konstitnierong v. Aktien-Gesellschaften

im Iii- nnd Anstände

Bildung und Leitung von Syndikaten

Treuhand-Vereinigung
Zürich 1, Bahnhofs!!-. 33

Eingang Peterstrasse

AbsolDt DDabtiäoglges Instifat

Telegramme:« Fides» —Tcleph. Selnau 60.98 — Beratung
in Steuer- und Beteiligungs-Angelegenheiten gje

I. fluomiiwaning m AKiionare

Samstag, den 24. November 19"i7, nachmittags 2 Uhr.

II. Gläobigmis

gleichen Tages, nachmittags 3 Uhr

im Rathaussaale in der Burg zu Biel.

Traktanden:
1. Abnahme der Schlussbilanz und der Liqui-

dalionsabrechnung.
2. Entgegennahme des Berichtes der

Revisionskommission.

3. Entlastung der Liquidationsorgane.
Die Aktionäre und Gläubiger werden höflich

ersucht, an diesen Schluss versammlungen zahlreich
teilzunehmen. (2644 U) 2685,

Die Liquidationsakten und der Bericht der
Revisionskommission liegen während 8 Tagen vor
dem Versammlungstage im Bureau des unterzeichneten

Präsidenten der Liquidationskommission zur
Einsicht auf..

Die Schlussdividende wird sofort nach allseitiger
Genehmigung der Liquidationsabrech'nung ausbezahlt

werden.

Biel, den 10. November 1917.

Der Präsident der Liquidationskommission:
Rufer, Notar.

Zu verkaufen:

Netall - Schilder
gegossen —' geätzt

E. PFI8TER & CIE

Schilderfabrik,
ZÜRICH

Junger, seriöser

Kaufmann
mit sämtlichen Bureauarbeiten

vertraut, sowie guten
Kenntnissen in Buchhaltung,
Korrespondenz, Stenogra->
phic, Maschinenschreiben u.
im Französischen, 26191

sucht Stelle in Bnreau
gleich welcher Branche.
(Kaufm. Diplom.) Offerten
unter Chiffre Vc8855 Y an
Publieltas A. G., Bern.

IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIII

grössere Posten
abzugeben. 2677,

Gcfl. Anfragen unter
Chiffre F4907Z an
Publieltas A.-G., Zürich.

mit 15 m langem Elevator
r

Interessenten belieben sich unter Chiffre
H. A. B. 2689 durch Publieltas A. G., Zürich, an
die Besitzer zu wenden,-die ihnen jede gewünschte
Auskunft erteilen werden.

Junger iffaun
mit Prlmarlehrerpatent,

HandelssehuldJplom, Kenntnis
der deutschen und

französischen Sprache, sucht
passende, wenn möglich
dauernde Beschäftigung auf
Bureau. Offerten sub Chiffre
Uc 8354 Y an Publleitaa
A. G., Bern. 2680!

Zu'kaufen gesucht:
Lösel),

Koksgries,
Kohlenstaub,
Holzkohlenstanb,
Peöb,
möglichst nur in grös¬

sern Quantitäten.
Offerten unter Chiffre Z.

P.-3315 befördert" 'Bndolt
Blosse, Ztirleh. 2008,
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